
Eintragungen 1n kursächsischen Rechnungsbüchern
Wittenberger Reformatoren un eoOrg Spalatin

VO  S 15109 bis 1553 (Teil 2}
Herausgegeben VO  - Raıner Hambrecht. Kommentiert Von Helmar Junghans

ITI Fditionshinweise

Angestrebt wurde den Editionsgrundsätzen für das Lu) folgend| e1in buchsta-
bengetreuer diplomatischer)] Abdruck der Vorlagen Beibehaltung VO  =

deren rtofßs un Kleinschreibung, der Irennung bzw Zusammenschreibung
VO  a Worteinheiten SOWI1Ee der vorgegebenen Interpunktion. Kürzungszeichen
(Verdoppelungsstrich, R-Haken, Kürzungsschleifen für radikale Wortkürzun-
gen] wurden 1n der Regel hne besondere Kennzeichnung aufgelöst. Nur aus-

nahmsweise wurden derartige Erganzungen 1n runde Klammern SESELZEL.
DIie Orthographie Orlentlert sich dabei entsprechenden Belegen desselben
Schreibers.

Abweichend VO  . der Vorlage wird die Datumsangabe 1n der Koptfzeile ach
modernen Rechtschreibregeln wiedergegeben. Der Gebrauch der ynonyme
Sonnabend/Samstag entspricht allerdings dem 1m Original. DIie römischen
Zitfern wurden 7A GEg besseren Übersichtlichkeit 1n Großbuchstaben über-
tragen, während sich die Vorlage zume1lst kleiner bedient. Beibehalten wurde
jedoch die Schreibung ILL, efc modern 18 XI1V BiIC Die moderne
Bruchschreibweise IMUu leider die MöglichkeitJ w1e sS1e der ech-

nungsschreibe; hatte, näamlich eiıne halbe Einheit mMi1t eiInem Durchstreichen

Fortsetzung VO  w 'e1l Lu]) 55 1988]), FOR - TT L

AHL urt AÄLAND: Hiltsbuch AB Lutherstudium/ bearb ın Verbindung m1t Ernst tto Re1-
chert und Gerhardor Zep neubearb. und C1I1W Aufl Wıtten 1970

BK eOrg BUCHWALD: Kleine Notizen aus Rechnungsbüchern des Thüringischen Staats-
archivs (Weimar). ARG 3 1933), 82-100; 31 1934|, 192-218.

EKOÖO DIE EVANGELISCHEN KIRCHENORDNUNGEN DES XVI. JAHRHUNDERTS/ hrsg. VO  } Emil Seh
ling. Bd Le1pz1g 1902
Melchior VO SSE Schriften Dr Melchiors VO  5 SSe, mıit einem Lebensabri(ß un:
einem Anhange VOIl Brieten un! Akten hrsg. VON Oswald Artur Hecker. 022

eıtere Abkürzungen siehe ben LuJ 55 (1 988], 10
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des etzten Schaftes der 1NSs vergrößerten ahl auszudrücken also 11+,
V, efcC I17,, 11117 etfcCc

DIe Fintragungen
Maı Lochau, Sonntag Misericordias Dominı

X X I1 Sr hat Magıster Spalatin FA B  'a zcerunghe hiedannn SCHNMN wittenbergk
beuelh pfeifingers>® 488 magıster Spaltin wellichs GCET O1111 egen

gt wittenbergk Inn Stogk>* all legennn (a Nr Y
Maı 29 Lochau, Sonntag ach Lamberti

XVII SI mitlohnnn han magıster Spalatin SCH wittenbergk geffurth 111
pferde (a Nr \ y F7

September Lochau, Mittwoch Matthei
X LU 4 hat magıster Spalatin selbanderr° Herr Jacoff>® selbander mıiıt 111
pferden 111 Nacht Z  ' wittenbergk vorczerth a Nr 5y e

19 Oktober Lochau, Freıitag ach Franciıiscı
19001 SI Bottenlohnnn wittenbergkZSpalatin mi1t Hirschfeldes>7
brieffennn f Nr \ y 4A37

Oktober Lochau, jenstag ach Dıonysı1
VII SI aufßlofsung doctorr Martınus Lutherr>®8 mi1t pferden nacht Spala-
tın (a Nr 5y 4.9*)

Oktober Lochau, Dienstag ach Dıionis11

53 Degenhart Pfeffinger, kursächsischer Kammerer se1ıt 1496 Albert GÜMBEL: Der kursächsische
Kammerer Degenhart VO  - Pfeffingen: der Begleiter Durers auf der »„Marter der zehntausend
Christen«. Strafßsburg 1926, 3O; ‚UdOLpAY AaQ, 292).
Opterstock.

55 Zu zwelıt.
56 og  J der uch anderen tellen INmMmMenNn mıt Spalatin auftauchte un! sich die

Wittenberger Reliquiensammlung kümmerte (BSp, FOL: MWI1B, 121-123; ‚UdO1phAy AaQO,
360-362).

57 ernhard VOI Hirschfeld War wohl VOr allem mit » Kassen- und Rechnungssachen« betraut,
O. ber Kammerer seın (MWIiB, 38 1-3 88)
Luther hatte Oktober mit dem päpstlichen Kammerjunker arl VOoNn Miltitz Lieben-
werda verhandelt. DiIie vorliegende Abrechnung scheint entweder die Übernachtung 8./9 1n
Liebenwerda der die Q:/10 auf der Rückreise betreften. er Rat VON Wittenberg zahlte dem
andsknecht, der mıiıt seinem Pferd Luther Tage auf der Reise nach Liebenwerda und 7zurück
begleitet hatte, Lingke Luthers merkwürdige Reisegeschichte, 7061 Anm
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SB SI hat magıster Spalatin 7 ü  e wittenbergk Innn gescheifte
m.gt.H verczerth Inclusis I1 fl { £fhurlohnnn des Herrennn
pfefflinge)rs seligen>? WAaASCHNL Jeipczigk SCHLLN LOTBaW hurenn
Lawts se1lnerr zcettell nnd Anders {a Nr Yg 4.9*)

19 Oktober Lochau, Mittwoch ach Dıonysı1
Vorschanckt wiltprett Bug®® doctor martınus beuelh Hirschfellts (a
NT: 25 5 0")

November Lochau, Freıtag artını
VI 48 {17 furr X X6l gedrücktt predigen dem Sacrament err
Tawffe2 nnd VO Sterbennn®?® Magıster Spalatin Entpfangen Hans
Bettmeyster®* Nr 5y 91”)

19 November Lochau, Dienstag ach Elisabeth
SI I1 hat magıster Spalatin awt se1nerr Handtschrifft außgebennn

Nhemlich VI gr #53| furr predigennn VO Sterbennn®® nnd VON der
Tauffe® II SI 1111 alben®7 Vn Humeral®8 AA  e waschennn 111{1 / 88
Tranggelt 1INN die Herberrg D  u 7zcerbst nnd wittenbergk entpfangen a
Nr 25 104”)

59 Pfeifinger starb uli z 1n Frankfurt Maın der Pest, 1mMm Dom beigesetzt
wurde. der Wittenberger Schloßkirche rhielt eın Epitaph (DIE DENKMALE DER LU-
ITHERSTADT WITTENBERG/ ear VON Fritz Bellmann, Marıe-Luise Harksen und Roland Werner.
Weımar 1979, 267)

60 Luther edankte sich bei Friedrich dem Weisen über Spalatin November für Wildbret
\WA Br £; 5 I. 13t12371)

6I Je der beiden nachfolgenden Titel ; vgl Nr
62 artın LUTHER: Eın Sermon VON dem heiligen hochwürdigen Sakrament der Taufe, erschien

am 9. November (AHL, 165 714|; B, 479[1)
63 Martın LUTHER: Eın Sermon VO  - der Bereıtung ZU Sterben (AHL, 163 1698]; B 4352?|

Luther erwähnt diesen Druck bereits November x vgl Br L, 548, 3< DE 5 |)
64 Der Bettmeister übte kurfürstlichen Hot die Autfsicht über die Betten und das Bettgerät aUus

»„Hensel Bethmeister« wird noch 1525 1 etzten Dienerverzeichnis Friedrichs des Weıisen
genannt, ber nicht 1mM Verzeichnis der Stubenheizer und Bettmeister, da{iß wahrschein-
ich grun| se1nes Alters VO:  - seinen Aufgaben entbunden WaTl (Staatsarchiv Weılımar: Rr

16, Nr. 6, 5) Für diese Erläuterung danke ich Herrn Dr INS Müller, früher Weimar.
65 ben Anm 63; B, 1436) erschien noch I9 als Aufl ın Wittenberg, außerdem weıtere

Auflagen außerhalb VONn Wittenberg
Vgl ben Anm 62

67 Albe, liturgisches Gewand.
Liturgisches Gewand, rechteckiges Linnentuch, das Schulter un! Hals umhüllt, uch Amikt
geNaNNt



19 November .6 Lochau, Sonnabend ach Katherine
1111 X H Sr doctorr Martınus utterr Augustinerr Ordens aul gnaden®?
Hanns bettmeysterrana Nr 5y 108”)

1:.3 November 3 Lochau, Mittwoch Andree
1111 SI Bottenlohnnn mi1t Magıster Spalatin brieffen”?® SCH Wittenbergkuff
Seynn ertfordernnn a Nr 5y 127

Dezember F Lochau, Sonnabend ach Lucı1e
111 1A8 I1 magister Spalatin außgebennn furr Fezliche a
Nr 38 1287

13 I9 Dezember 25/2 Lochau, Sonntag des Christtags und ontag Ste
phanı
Vorschancktt Bug wiltprett virtel wiltschweyn”! doctorr Martın (a
Nr.25, 137%

E Januar 29 Lochau, Sonntag ach Conversion1s Pauli
111 68 mitlohnnn I1 pferden 11 tage habennn ennn pfarnerr”?
wittenbergk anherr geffurth Inclusis SI Stalmidt {a Nr 5y 8

S Februar Lochau, jenstag ach Dorothee
111 1111 Magıster Spaltin außgegebennn fur lateynnn buchleyn
genandt thessera decas?? lawts se1lnerr zcettell Nr )y 168”)

16 April Lochau, Freitag ach Resurrect1oni1s Dominı
111 48 mitlohnnn OMI I1 pferden 11 tage hannn agıster Spaltin OMI

wittenbergk anher gefurth”* Inclusis BT losung [a NT SE 208")
7 520 April Lochau, Sonnabend ach Resurrectionis Domin1ı

69 Luther dankt Spalatin November für eın Geschenk des Kurfürsten \WA Br I, 563,
2231}
Luther antwortet Dezember auf einen Brief Spalatins |WA Br L, 56 5y 224|)

D Luther bittet Spalatin 25. Dezember, dem seinen ank übermitteln, der ret
geschickt hat \WA Br X 600, iof 234|)
Simon Heınz aus Brück, der alteste Bruder des regor Brück, Wittenberger Stadtpfarrer se1t

I5/1 |MWiB, 279-284).
73 artın LUTHER: Tesseradecas consolatoria PIO laborantibus et oneratıs (AHL, 6I 144|; Bl 71

591] Wäal Februar erschienen \WA Br 2, 30, 23-25 249|)
Leser Ekıntrag bringt den vermißten Beleg, Spalatin sich April VO  - Luther verab-
schiedete, und bestätigt die angesetzten aten für Je einen Brief VO  - Luther un VON Melan-
chthon Spalatin |WA Br 2, 80-82 277]; MBW L, F3 z}
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VII SI ma Spaltin der Judischennn Bibell Inn CWEY teyl17>
Inclusis {11 SI vortrunckennn a Nr 5y 2.097)

I8 520 April Lochau, Sonnabend ach Quasimodogeniti
11 SI außlosung auff IL pferde hannn Spaltynn’® nnd Herr Jacof
wittenbergk gefurth (a NT Y

19 520 Maı Lochau, Sonnabend ach Cantate
V SE 1111 Magıster Spalatin die ehr forder fur Exemplar ausgeben VONn

gt ern lawts SC1INCI zetteln Nr OE 20°}
520 Maı 6 — Lochau Sonnabend ach Exaudi Pfingstabend

1 mitlon VOIl 111 pferden Andres tym ”® haben dachsperger VN!
spalatin hydan SCH Wittenberg VN! dadan SCIH COrgau VN: wider

anher gefurt 111 tag
A auslosung Er hansen VONn dachsperck”? Vn spalatin ZWECINN

nacht®® mM1t 111 pferden wittenberg lauts des schossers8®1 Ancze1l-
laut BSp, 10 2774 29 aber )>25 Mai«)]gen (a Nr RT 53

520 Maı 29 Lochau Dienstag Pentecostis

75 Wenn sich 1NCc kurz vorher erschienene Ausgabe handelt kommen die vierteilige
Folioausgabe der Rabbinerbibel Isg VOI Felix Pratensıs Veneti1ls Daniel Bomberg 6/ 17)
und ihre der Kommentıierung gekürzte Quartausgabe (Venetlis Daniel Bomberg 16/ 7}
Betracht vgl Christian GINSBURG Introduction the mMassoret1co critical edition of the
Hebrew Bible 1966 025 121 f]) Da die Druckereien ungebunden auslieterten und die
jeweiligen Buchbinder unterschiedliche Bindeeinheiten schuten alst sich Au der Angabe da{fß

WC1 Bände kein Schlufßß ziehen i ıe Württembergische Landesbibliothek utt-
gart besitzt die 524/2 nachgedruckte Folioausgabe ‚WC1 Bänden Herrn Dr Stefan Strohm
danke ich für ausführlichen Informationen Bezieht sich diese Eintragung auf die VoNn

Luther benutzte Folioausgabe der Rabbinerbibel VOIl 6/37 vgl {{ Anm 48
Hans eter RÜGER Karlstadt als Hebraist der Universıitat Wittenberg ARG 1984), 307,
Anm 70)?

76 Hat Spalatin während dieses Wittenberger Autenthaltes 11 des drohenden Bannes M1t

Luther verhandelt (vgl Irmgard Höfß eorg Spalatin 1484 45 Weımar 174}
Jakob 0g

78 Andreas 11em
BSp, 1O1 »Hansen VO'  5 Dragstorff« (Drachsdorf)

o BSp, 10 »111) PECTISONCN ] tag und nacht«
8 I Anton Niemeck der Tätigkeit als Schösser des mtes Wittenberg TSt nach dem Maı

520 beendete für diese Feststellung aUus den Akten des mtes Wittenberg danke ich den
Mitarbeitern des Staatsarchivs Weımar und sowohl 1523/32 als uch 1525/26 regierender
Burgermelster VO!  - Wittenberg WaTlT (vgl Br 768 Anm 16)
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y @ EB SI VIMN magıster Spalatin P  er wittenberg VN! LOrZgaW lawts
se1iner zZzwelillcn zetteln Nemlich VIII 48 LOTgaW Vn 48 VIH
wittenbergk (a NT A 597}

520 Junı E7 Lochau, Sonntag ach Vıt1ı
Vorschanckt kewl magıster Spalatin welchs torder dem8?2 doctor®?
bevel Hirsfelts {a Nr 27 9.97)

23 520 Jun1 8 Lochau, Donnerstag ach Johannis Baptıste
111 SI fur deutzsch Beicht Buchlein®* gin Hern Inclusis 111

wittenbergk vorzcerth magıster Spalatin lauts seiner zettIn eve.
Hi(ans] v(on| Dolcz(igk]) Nr 2 75 E2:4")

24 Jun1 3 Lochau, Sonnabend ach Petrı1 Pauli
111 Er paulus knot®> fur antwort doectoris artını wider den

monich8®e vnd VON zweierley gerechtigkeit®7 EVE. Hirstelts {a
Nr e 1287

25 520 Juli Lochau, Sonntag ach Petrı Paulıi
Vorschanckt wilprets bug doctor martınus (a Nr 27 307

.6 520 Juli Lochau, ontag Visıtationis Marıe
VIIN Sr mitlon auft E pferdt haben ZWECIN tag magıster spalatin gein
wittenberg vnd wider anher gefurt

1111 AB VI magıster Spaltin die ehr furder8®8 wittenberg ausgeben
Nemlich I1 fl SI VO  e buchern In die lieberey binden A 48
auslosung vnd dem furman vnd I1 48 drangelt 111 die herberg eic
lauts selner zetteln Beuel Hi(ans] v(on] dolczigk (a Nr z

Weıter den.
83 Luther hatte SCH der Teuerung Friedrich den Weısen geschrieben und sich gegenüber

Spalatin uni(?) beklagt, da{ß s1e sich Zukunft kaum eisten könnten
(WA Br 2, 120, 16-I19 297])

84 artın LUTHER: Eın heilsams Büchlein VOIl der Beicht (Confitendi rat1ıo (dt. übers. Von

Georg Spalatin. Widmung VO Maı 520 (AHL, 6I 142|; B, 75 622?]; vier weıtere Drucke
erschienen außerhalb Wittenbergs B, 1623-626|)

85 Paul Knod, Priıester und anger der Wittenberger Schloßkirche, se1t 525 Gehilfe bei der
Vermögensverwaltung des Wittenberger Allerheiligenstifts (MWiB, 288-29
Martın LUTHER: Von dem apsttum Rom wider den hochberühmten Romanısten Le1ipz1g
‚AHL, 135 548]; Bl 655|-—vgl. WA Br2, 130, 305|)

57 Martın LUTHER: Eıne sehr gute Predigt VO:  - zweierlei Gerechtigkeit |Sermo de uplici lustitla,
I (dt übers. VOINl eorg Spalatin (AHL, 359]; B, 134321}

&8 Weiter, außerdem.
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z 520 Juli Lochau, Donnerstag ach Kiliani
Vorschanckt wilprets bug doctor Martınus Nr 2 7, 6V)

78 520 ugus Lochau, Dienstag [)Donatı
VIIL R Mitlon uf I1 pfert 11 Cag haben magıster spalatin Hidan®?° SCIl witten-
bergk gefurt Nr S 209”)

29 ugus Lochau, Mittwoch ach |)onatı
Vorschanckt wilprets bug doctor Martınus Nr 27 316°

3 ugus Lochau, ontag ach Lorenti1
€ 568 hat Magıster Spalatin ausgeben Nemlich ST Botlon VO  = wittenberg
anher AA Er Jeronımus Bruner?* Vn I1 Sr hat magıster Spalatin VECIL-

lauts einer zetteln beuel Hi(ans) vion) do(lczigk) (a Nr 27, 534°
31 1520 ugus Lochau, Mittwoch ach Sebaldi

48 Magıster Spalatin Nemlich VII SI VO  s einem geschrieben buch
einczubinden XII SI fur buchlein den cristlichen adell91 vnd 1111 er fur
l buchlein Er Jeronımus Bruner lauts einer zetteln a Nr 2 240”)

520 ugus 76 Lochau, Sonntag ach Bartholomei
Vorschanckt wilpreth kewl probst gein wittenberg?? kewl doctor Marti-
nus?> a Nr 2 349°

33 522 Januar Allstedt, ontag ach Erhardi
38 111 botenlon ge1in Eyßleben mi1ıt Spalatins brieffen nnd notturtft

zubestellen a Nr L,

89 Von hier WC?
Hıeronymus Brunner hatte als kaiserlicher Rat die Aufgabe, Friedrich den Weısen für die
Teilnahme der Krönung Karls gewınnen. uli 520 traf ın Sachsen e1n und
kehrte nach Verhandlungen mıiıt Albrecht VO:  e} Maınz ın Halle und mıit eorg VOI Sachsen
Anfang August den Hoft zurück DRTAJ D  TUC der Ausgabe Gotha 18596 CM} 1963,
67, 7T1, 13)

Yı artın LUTHER: den christlichen Adel deutscher atıon VOIN des christlichen Standes
esserung (AHL, 26 [7]1; BI 82 683|); eın Exemplar sandte Friedrich der Weıise 25 ugus
seınem Bruder Johann |NEUES URKUNDENBUCH ZU  z (GJESCHICHTE DER EVANGELISCHEN KIR-
CHEN-REFORMATION/ hrsg. VOI arl Eduard Förstemann. 1842, 12}
enning Goede, Propst des Allerheiligenstifts und angesehener Jurist der Wittenberger
UnıLiversıta se1t LIAPO; starb 21.Januar I521 (GERMANIA SACRA. Abt Di1ie Bıstumer der
Kirchenprovinz Magdeburg. Das Bistum Brandenburg. el m,/ hrsg. VO:  - Frıtz Bünger und
Gottfried entz 1941, 29-13 I]

93 Angesichts der DU  w} belegten Geschenke Wildbret 1 Juli un! ugus wird Luthers ank
über Spalatin September den Kurfürsten, »der mich mıiıt Wildbret mastet, obgleic. ich
eın Mönch bin«, einsichtig \WA Br 2, 180, 41 3 5[}



522 Oktober Lochau, Mittwoch ach Michaelis
1{1 £] 111 48 furr {111 Exemplaria des Newen Testaments?* doctorr Martınus
uthers Inclusis I1 SI Einem botten err die selbennn anherr lauts
Spaltyns Handtschritft EF3 7R  I> laut BLu, 76 179 5y 20°}
He OE  mm Y SI furr Fezliche Exemplaria doctoris artını Luthers SZO Er
paulus knott Spalatin vberschickt Lauts seliner Zcettell beuelh Hirsch-
felts Nr I 787

35 522 November Lochau, Sonntag ach Leonardıi
80 1!} LLL 88 VI furr 11{ New testament?° eingebunden Vn 111 Rohe?® hat
Lucas maler?7 gt erkaufft Hans betmeister angecze1gt (a Nr E: 99”)

36 522 November Lochau, ontag Vigilia artını
VII bottenlohnnn mıiıt spalatinus brieffen Vn Eczlichennn Exemplaren
ZCUIIL pfarherrnnn Schweinicz?® gesternnn Nr E: 1O1Y)

37 522 November Lochau, Sonnabend ach artını
f] X VII SI Magıster Spalatin Außgegebennn Nhemlich f1 VO dreyennn

ewennn Testamentten?? Fın 7zcubindennn 111 Br V fur 1111 büche
leynnn OMIl der geistlichen gelubden 1° {1111 Exemplar VO Ehelichen
standt191 nnduIL etic lauts seiner zcettel (a Nr 1, 109
laut BLu, 76 IL7905) EKa aber »111] d.«)

38 Dezember Lochau, Donnerstag Barbare
Vorschancktt wiltprett
virtel VO schweyne doctorr Martınus
virtel VO schweyne philippo Melanecton
virtel VO schweine Spalatin vorschancktt

DASs NEUE ] ESTAMENT DEUTSCH/ übers. VO  - artın Luther |\WA 2, O1 | Septembertesta-
ment!|

95 Siehe ben Anm
96 Ungebunden und hne Kolorierung der Initialen.

Lucas Cranach
98 ermann Behm wurde 18. Dezember 150OI AA Priester geweiht und kam bald nach

Schweinitz, ıhn Spalatin ZU) Abschreiben beanspruchte. Er starb Marz 526 |WA Br
4, 135 f, Anm 8, 670)
Siehe ben Anm

10l Martın LUTHER: Von den geistlichen und Klostergelübden \De vot1s monastıcıs (dt.))/ übers.
VO  } Justus onas (AHL, 179 755|1; B, ı8 X TO11N

1OI artın LUTHER: Vom ehelichen Leben (AHL, 69 178|]; B, 146 12391 1242]).
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virtel dem techant Z wittenbergk1°2 a Nr E 140")
522 Dezember Lochau, Sonnabend Vigilia Thome

111 8R 1111 botlonnn mıiıt me1n gt Hernnn briuen Hiedann wiıtten-
bergk ennn doctores193 Nr 1L,

522 Dezember Lochau, Donnerstag Christtag
JA f] furr ein Newe J1estament ZCHIEH andernnn Malh gedrucktt1®* Inn die
lieberey wittenbergk lauts Spalatinus Handtschrifft a Nr L 172

41 Februar Lochau, ontag Apollonie
111 SI hat magıster Spaltinus außgebenn Nhemlich VI SI VO  a dem
dernn Newen testament1%> e1in F  z binden SE furr 111 Almanach VN! VI 48
zcerunghe einem VO eylenbergk10° anher nnd widerüumb a Nr L, 197

42 Marz Lochau, Dienstag ach Oculi
X I1 Sr Magıster Spalatynnn lauts einerr zcettel entricht Nhemlich SI 1111

furr ILLI SCIINOIN onnn dem Reichen Manne vnd Lazaro1097
Vk furr 1111 lese VN:! betbüchleynnn!°8 11 SI VIII furr IL buchleynn
VO  m} weltlicherr gewalt!9? eifc (a Nr L, HAB

43 Marz Lochau, Donnerstag ach Oculi
VI SL: agıster Spalatin fur das Newe testament ZCUIN andern mahll
deuczsch aufßgangenn 110 In die liberey ZCU wittembergk Eın Z  e bindennn
gebennn a Nr T 246”)

10 Lorenz Schlamau hatte bis 18. April I312 die Wittenberger Pfarrstelle inne, 1n der sich
vertreten liefß, WAar Juraprofessor der Wittenberger Nıversıta: und Dekan des Allerheiligen
stifts se1ıt 508 Er blieb ein hartnäckiger egner der Reformation und starbhb Februar
1523 (MWIiB, 313-320; (GGermanıa H1L, EI9):

103 nthalt Melanchthons Brief Spalatin VO Dezember 1522 ıne Antwort (MBW L, 1371
2515

104 DASs NEUE JL ESTRAMENT DEUTSCH/ übers. VO  - artın Luther. Autl \WA 2, 706 54 das
xDezember vorlag (WA Br 2, 633, 48 557])

105 Siehe ben Anm 104
106 Eilenburg.
107 artın LUTHER: Eın Sermon secundum Lucam VO:  } dem verdammten reichen Mann und

dem seligen Lazarus: Predigt VO: Junı1 (AHL, 106 400]; B, B 379% für diese
Annahme spricht, daß uch die beiden anderen Drucke dieser Rechnung VO:  } Nickel Schirlentz
ausgeführt wurden|

108 Martın LUTHER: Eın Betbüchlein und Lesebüchlein (AHL, 391 180]; B, 1284|)
109 Martın LUTHER: Von weltlicher Oberkeit, W1e weıt InNan ihr Gehorsam schuldig se1 (AHL,

40]|; B, ET B 508]), frühester Nachweis für das Erscheinen dieser chrift.
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44 April Lochau, Dienstag ach Misericordias Domuin1ı
I8 f] Y 248 hat Magıster Spalatinus Aufßgebennn Nhemlich 11 £1 ansenn
Bonackers twa M.gt.h Erezbischoftfe magdeburgk Hern Ernsten111!
Sattelers wıtwenn uff doctor Martınus voorbitt112 4E P  e zcerunghe
(0)]888| aldenburgk anher vnd widerr dohynn nnd VI einem Z  an HS:
he hat 11 testament1!® wittenbergk getragenNNn Laucz se1iner Hant-
schrittft (a Nr 6, 6”)

4 52 April Lochau, Mittwoch ach Misericordias Dominı
11 SI 111 bottenlohnnn Mebhbis hainczsch11* Vonnn Burczennn1!> Mıt
Spalatinus Brieffen116 SCHUN wittenbergk Nr 6, 9V

46 Maı Lochau, Mittwoch ach Exaudi
X XIl SI VI Magıster Spalatin fur eczliche Martinische bucherr fur

ST e laucz selner Zzcettelnnn entricht Nr 32,
Gr 523 Maı Lochau, ontag ach Pentecoste

2a8 I17 Außloßunghe FEinem Edelman117 vnd FEınem doctorr118 A
franckreich seindt VOon wittenbergk anher FA  IO Magıster Spalatynn kom
1881°  = eue Mi(arschalch?)11° (a Nr 32, 2.0")

48 223 Jun1 3 Lochau, Dienstag ach Petr1 et Pauli
X I1 fl 11 088 Iucas malerr1?9 Nhemlich X IL VII| 1 fur S1AW pferdt das

\ Siehe ben Anm. 104
08 Ernst, der Bruder Friedrichs des Weısen, Wäal VO  u 1476 bis Erzbischof VO  . Magdeburg.
11  N Luthers Fürbitte für die Sattlersirau Bonacker ist SON:! nicht bekannt, 1ne ähnliche Fürbitte

für ıne unbekannte TAauU ım April 1523 Br A, 64, BT
LE3 Siehe oben Anm. 104
114 Heınz Mebis

er Brief kam also über Wurzen Von Colditz, sich Ww1e Br 3y 37 Anm aNSCHNOMINC:I15
wird Spalatin tatsächlich autfhielt.

116 Auft einen Brief Spalatins bezieht sich Luther April \WA Br 3, 63, 07|)
LE Rıtter Anemond de Coct, den Luther dem Spalatin empfohle: hatte |\WA Br 3, 161 5 ])
118 Franz Lambert A4UusSs Avıgnon sieheunAnm 2212, der INIMeEeN mıt de oct und Claudius

de T auro April 23 in die Wittenberger Matrikel eingeschrieben wurde (ALBUM ÄCADE-
MIAE VITEBERGENSIS. 1502-1560/ hrsg. VO:  } arl Eduard Foerstemann. Nachdruck der
Ausgabe Lipsıae 1841 Aalen 1976, D un! miıt ihnen Maı Friedrich den Weısen
Lochau aufsuchte |WA Br 3I 7 615|])

119 Johann VOI Dolzig.
12 Lucas Cranach



CIT dem Joachim Sagkı2ı SCHCHULLNM der lochaw geschickt 111 fl furr 111
Flennn Schwarczennn Zcwillich furr Ele SIAaW tuch vnd furr doctorr
Martınus Bucherr vnd 11 48 stalmydt 11 Nacht lauts seliner handtschrift
Hans betmeisterr Nr 32, 7 4}

49 52 Juli Lochau, Sonntag ach Vıisıtationıs Marıe
Vorschanckt wilprett bug keulh Magıister Spalatinus auf des 10O-

11US hochzceit122 gein wittenbergk B(euel) hirstelts Nr 32, 3V
523 August Lochau, Sonnabend Assumpti1on1s Marıe

I1 fl GE 1{1 agıstro Spalatino furr FEezliche Exemplaria Eın Z  a
bindenn a Nr 32, 1O9*)

5ı 52 August Lochau, ontag ach Assumpt1on1s Marıe
111 SE Außlofßunghe Eynem frangkReichischennn doctorr123 wellicherr bey
Spalatinus gewehst Nr 32, _2}

August Lochau, Mittwoch ach Assumpt1on1s Marıe
Vorschancktt wiltprett keulh doectorr Martinus1!?24 Nr 32

53 52 September Lochau, Sonntag nach Egidi
11 fl der lichtensteinynn!?s au gnaden uff doctorr Martınus vorbitt
Spalatinus zcettel {a Nr 32, E3

September Lochau, ontag Vigilia Natıiıvıtatıs Marıe
XI äß 880 Magıster Spalatynnn ausgeben Nhemlich VI ST Bottenlohnnn

oachim Sack
v TYanz Lambert aus Avıgnon der sich nach seinem Verlassen des Franziskanerordens 522

Johannes Serranus nannte heiratete uli un! edankte sich uli bei Spalatin
für Wildbret (WA Br 3, 100, Anm 28])
Lambert? Da die Absicht hatte, nach Frankreich zurückzukehren, erbat beim Kurfürsten
ıne Unterstützung, die Luther Iugust bei Spalatin befürwortete. Lambert wandte sich

ugus noch selbst Spalatin, 1ef sich ber unmittelbar nach Absendung des Briefes
VON selner Reıise abbringen. Hat Spalatin aufgesucht, ihn über se1ine Sinnesänderung
unterrichten? Vgl Br 3I 126 44|), 1ın der Briefüberschrift das erschlossene »1N Kolditz«
1U}  - tilgen i1st

124 Luther bedankte sich für Wfldbret bei Spalatin \WA Br 3, S 650]) DiIie vorliegende
intragung bekräftigt die auf den April 23 VOITSCHNOMMEN! atıerung dieses Brietes.

125 Es kann sich nicht Magdalena VO  w} Lichtenstein geb VO  - Feilitzsch handeln, da der
Coburger Schösser Arnold VO  - Falkenstein Ss1e laut Auskunft der Zentralstelle für Genealogie
1ın der Deutschen Demokratischen Republik iın Le1ipzig VO September 1987 bereits 522
heiratete vgl Br S, 142 3 871}
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VOIl herczbergk SCI) wittenbergk1?® 1{11 5ı 4d waschlohnnn VO meißgeret-
hen vnd {1 SI tranggelt VO  = silbernnn sandt SeygeIt machen lauts
selner handtschrifft (a Nr 32, 124*)

5 September Lochau, Sonntag ach Nativıtatıis Marıe
LL f1 SI IAl Magısterr Spalatin Nemlich 11 £] XI JA 48 fur L11 exemplarr
err bucherr moyses*?® nnd die Selben eynzubynden 111 SI fur 1111
Buchleyn defensiones der probst SA Wyttenberg!?? SI 111 furr XII
Sermones doctoris Martin1ı!9 Vn SE dem Selben Bothen der Solch Bu:
cherr Anherr aut dreyer zcettelnnn SI furr 1{11 exemplarr doctor
artını An dye crısten 1n Holandt21 nnd IU vorantwortung Bruderr
Domin1icus*!>? fur gt (a Nr 32, 33

56 2 April 2 Lochau, Sonnabend ach Jubilate
XII an hat paulus knott furr Etlich doctoris Martın1?!>> welliche

herrn vberschickt aufßgebennn lauts derr zcettel vnd magıster Spalati-
1USs vnderschrifft Nr 32, 198")

126 kın VOIl Spalatin ihm zugesandtes Manuskript erwähnte Luther September |\WA Br
3, 146, A 656|), das Melanchthon September zurückschickte |MBW L, 3051

127 Sanduhren.
128 DAS ÄLTE ILESTAMENT DEUTSCH/ übers. VO:  } Martın Luther (WA 2, BFEL ]; 60,

3401
I29 Justus ONAS Adversus Johannem Fabrum Onstantıensem V1icarıum, SCOrtatıon1s Num,

PIO CON1UgO sacerdotali detensio. Miıt einem Begleitbrie{f VO  3 artın Luther (AHI 98 1349];
195 1669|] I 53 konnte anhand des Widmungsbriefes dieser Schrift 1Ur der ugus

23 als termınus pOSt quecm genannt werden.
130 Von den VOTI dem September 23 gehaltenen Lutherpredigten erschienen 23 erstmals

Predigten vgl B, ı76i 203-210), außerdem 1mM selben Predigtsammlungen, darunter
Martın LUTHER: Predigten auf Frauen und der Heiligen este [ 7i 131 {|), WOorın die
ungste Predigt VO Juli 523 ist (WA ILL,

131 artın LUTHER: E1ın Brief die Christen 1mM Niederland (AHL, 133 5 351; BI 194 1165 821)
132 Dominikus BEYER: Verantwerunge Y klage hertzogen Karolum, Oberster heuptmann

des konigreychs Behem gethan Vuittemberg: Nickel Schirlentz]|, 523 ( VERZEICHNIS DER

DEUTSCHEN SPRACHBEREICH ERSCHIENENEN DRUCKE DES XVI. JAHRHUNDERTS. Abt =v
1954, 358 [B 2486|; tto (CLEMEN: Dominikus eyer eıtrage ZUuUr saächsischen Kirchenge-
chichte x (899], 28-2 DERS Kleine Schriftten 7ARSE Reformationsgeschichte (1 597-I1 944)
hrsg. VO  - TNS och Bd Le1ipzig 1982, 224-229
Darunter Martın LUTHER: Eın Sermon VO  5 der Beichte und dem Sakrament (AHL, 170| J B, 3
B 972 £]), den Luther Februar VOI dem dänischen KOön1g Christian IL gehalten hatte?
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5 / 524 April Lochau, ontag ach Cantate
SI dem pfarherrnn Schweinicz!®* hat M.g.H drey Buchleyn

außgeschriebennn!®> Von mißbrauch der Messen!>® weltlicherr vberkeyt
etc.137 Inclusis SE furr papır puluerr etc. 153 laut Spalatinus handt
schrifft Nr 32, 201”)

58 524 April .6 Lochau, Dıenstag ach Cantate
1111 Sı 1111 hat Magıster Spaltin furr die 1111 Exemplarr err Andernnn
Epistelnn pauli?? Aufßgabennn Nr 32, 202*)

59 525 Marz Weımar, Sonnabend ach Reminiscere
XN 48 Botlon Jacoff Becken miıt Mig h .1° briuen ge1in wittenberg
doctori martıno vnd fort ge1in der lochaw gnNst ern dem chürf(ur-
stenm 4 (a Nr 34, 14 laut BLu, 41 5223, 13°

60 525 Maı Weımar, Freitag ach Misericordias Domuinı
I8l gulden Il SE 1111 außloßung vnd ZCEITUNS 1n die herberg v{f{f 1111 pferdt 11
DCISON graff albrecht VO  a Manstfelts dienern 1{1 nacht haben doctor Martın
Luther anher gelait: Nr 34, 1245

Hermann Behm134
135 Gab VOI den folgenden Schritten keine Exemplare mehr kaufen?
136 Martın LUTHER: Vom Mißbrauch der Messe, VO  - 521I His 523 erschienen Auflagen (AHL,

126 503|; B, I19 1 1001-1107])
137/ Siehe ben 109; davon erschienen 523 1ın frühneuhochdeutscher Sprache Auflagen,

ıne weitere 1524 B, 177% 11508-1517])
138 Schreibpapier, Streusand S: raschen Trocknen der Tintenschriltt.
139 Da{fiß mehrere Exemplare erworben wurden, aßt ıne Neuerscheinung denken. In Betracht

kommt ohannes BUGENHAGEN: Annotatıones 1ın decem Epistolas Pauli, scilicet ad Ephesios,
Philippenses, Colossenses, Thessalonicenses prımam et secundam, imotheum prımam et

secundam, 1tum, Philemonem, Hebraeos. Norembergae: Johann Petreius]|, 1524 Im Maı
524 brachte Petreius den ersten der w1e das Exemplar Theol OC 2488 ın der urttem-

bergischen Landesbibliothe. 1n Stuttgart Vermu: aßt zweıten Nachdruck heraus (BIBLIO-
.RAPHIE DER DRUCKSCHRIFTEN DES OHANNES BUGENHAGEN/ hrsg. VO  - eorg Geisenhot.
Nachdruck der Ausgabe 1908 Nieuwkoop 96 3, 77-83 4£]) Herrn Dr Stetan Strohm danke
ich für ausführliche Inftormationen.

140 ohann der Beständige.
I4I Friedrich der Weise.
142 Luther kam Maı nach Weımar vgl Br 3I 479, 16 59|]; Christiane GRIESE: Luthers

Haltung 1m Bauernkrieg 524725 Le1pz1g 1986, 709-72 (MS) E, Uni1Vv., Sektion (ze-
schichte, Diss. A, 1986, erwähnt 1n ihrer Darstellung der Reise Luthers während der Bauerner-
hebung keine Begleiter.



6I September JTorgau Quatember auf K NUCIS Fxaltationis
Meıns predigern Caplann nnd andern geistlichen

gulden Magıstro Spalatino
Entrichtung1*3 der PCISONCH
XXV f] Magıster philippus Melanchton1*4 a NT 36 16”)

62, 526 Januar 3 Torgau Dienstag ach Convers1ion1s Pauli
111 gulden XI SI fur Meßßbucher vnd ordenungen gotites| dinstes145 hat
doctor Martın luther außgehen lassen lucas Maler146 vbirschickt (D Nr 9,

laut BLu, 3 5227/7, 88”)
63 526 Februar Torgau Freitag Purificationis Marıe

VII gulden 111 238 fur L Messebucher vnd ordenungen goti{tes| dinsts147
doctor luther aufßgehen lassen lucas Maler148 7zcalt Inclusis s botlon
VO  } wittenberg domit anher (b Nr 9, N  laut BLu 3 5227, 9 57)

64 526 April Torgau, Sonntag Jubilate
BL VII fur C1M buch wieder den ireyen willen149 gst ern (b Nr E

1367
65 7,.6 April Torgau Mittwoch ach Jubilate

111{ 248 11 Botlon clein mMats mıiıt gt Hie)rn Briuen SCYI wittemberg
Z doctor eylents gelauffen lauts der Canczleey zcettlInn (D
Nr EZUE laut BLu, 42 5228 135°

66 526 April 7,8 Jlorgau Samstag ach Jubilate
SI Botlon claw{$159 botten 1St gescheiften gt (elrn bey doctor

artıno gewehst!>1 (b Nr 149 laut BLu 42 5228 142")

143 Auszahlung, ndung; hier Besoldung
144 rıtte ate des Jahresgehaltes 525 Melanchthon erhielt zunächst 60 ahr nach SC1INeET

Eheschliefßsung 1Ne »grofßzügige Gehaltsaufbesserung« Dezember 520 auft wahrscheinlich
10  ® (MBW L, 55 B 5 }, die Luther uli 522 als Jahresgehalt elanc.  ONs bekannt
sind \WA Br 2 5 /74, 23 SI5|)

145 artın LUTHER Deutsche Messe und Ordnung Gottesdiensts (AHL 63 I5 260{f 12239-
2241])}

146 Lucas Cranach
147 Siehe ben Anm 145

Lucas Cranach148
149 Martin LUTHER der freie Wille nichts SsSC1 (De SCIVO arbitrio (dt )/ übers Von Justus oOnas

1526 (AHL, 3 138]; 257 2210]||]
150 Klaus
ISI Luther ,5 und April Torgau (BLu 4) dieser Bote die Einladung gebracht?
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6 526 Maı .6 Jorgau Samstag ach Pentecoste
208 fur C111 Newen testament L1LLIC11I11 gt Hie)rnn (b Nr IV

526 Jun1 lorgau ontag ach Erasmı
B1 botlohnen albanı!>? bothen mi1t INCYI britfen1!> eylens kegen

wittenberg doctor Martınus (b Nr 1' laut BLu 42 5229,
aber »gst

69 .6 Jun1 3_ lorgau, Samstag ach Albanı
gulden auf(ß gnaden ZWEYCIL Gardian au franckreich1>4 komen doctor

Martıiınus bey doctor Cristano?!>> SCIN wittinberg geschickt ohan Rıete-
Bels entricht JTorgau tage u Sambstag ach albanıi| (b NT
56”)

7 526 Jun1 7.6 JTorgau Dıienstag ach Johannis Baptıste
gulden 8 I1 lon furman hat Cc1N hirsch doctor Martın SCIMN

wittenbergk!>® gefurt Inclusis XI A I1 ZCCIUNE Vn 111 SI zcalgelt (b
Nr 74°

FE .6 ugus Weılımar ontag ach Assumption1s Marıe
gulden X11 SI 111 ZUI CZEIUNSC vnndt £fhurlohnn dem prediger!>?

doctor Martınus uff beuhel Meıns gnedisten churfursten nnd ern VOIN

wittenbergk Anher VN! VOoOn dannen SCIMH Mhulhausenn geffurt gereicht
nnd gegebenn wordenn (b Nr L11 203  I laut BLu 42 5229, 205 aber
»19 ugust« un! »111]

7E 526 September Weılımar Mittwoch nach Natiıvıtatıs Marıe
gulden aul gnaden Magıstro Spalatin 1St sambt Magıster Eyßleben!>?

152 Alban
153 Antwort des KurfürstenannVO Junı auf Luthers 1  e die Uniıiversıta ördern \WA Br

3, s19£[880]]
154 Luther hatte Johann den Beständigen (2) 1Nec nterstutzung für S1C gebeten |WA Br 4,

9O, 1020]||], dieser S1IC ihnen 208 B Junı gewährt \WA Br 4, 93, I8 1021]|
155 Christian eyer lehrte sSE1IL Wittenberg Jura und WAar gleichzeitig Hofgericht und als

kursächsischer Rat atıg, bis 529 das Amt des kursächsischen Kanzlers übernahm Da
uch ON:! der kursächsischen Kanzlei als Doctor Christanus galt, siehe Br 4, 420,
1245)

156 Laut BLu, 85 ist Bb 5229, 69° Junı Hofausgaben C111 Hirsch für Luther nach
Wittenberg eingetragen.

45:# Der Wittenberger Dıaconus ann Mantel der 523 das Coelestinerkloster auf dem Ön1g
verlassen und sich nach Wittenberg begeben hatte er Rat VO:  z} Mühlhausen lehnte

ber ab dafß nach Wittenberg 7zurückkehrte \WA Br 4, 107{ 1103 I]}
ann Agricola



uffnn reichstage Speyer gewest?*>? abgefertigt WCYINAaI Mitwoch
ach Natıu1i1itatıis Marıe 411110 eifCc X XKVI (D Nr 587

73 .6 September I5 Weımar Samstag ach Crucıs FExaltationis
gulden au gnaden dem prediger Johan Mantel169 gnandt welchen iNnan

SCIH Mulhausen schicken wollen abgefertigt CZUu WEYINaAI Sambstag
ach CIUCIS exaltacionis1e1 40O efe Nickel VO ende ZU Stein1e?
(b Nr 6, 58”)

526 Oktober 6 — Weımar, Sonnabend ach Michelstag
388 48 fur postill1e vnd 11 Sermon doctori artını VN:! douon
binden außgeben (D Nr I

BAn 526 November 3__. Jlorgau Samstag ach Omn1ıum Sanctorum
11 SI fur den profeten abacuck1®4 gst ern Nr 442*)

76 526 November Weıimar Dıienstag ach artını
AYAEE SI Botlon Bırmen Rymer*®> hat doctor Martın luther geschefft

gSst ern VO  - wittenberg anher geschickt (b Nr 1 67)
526 November Weılımar Sonntag Katharine

gulden füur lot perlin1®® hat INC1H gst her VOoO doctor luther erkauffen

Die Rückreise hatte 25 ugus begonnen
16 Siehe ben Anm EF
161 Am September wurden Weımar Fuhrlohn und Zehrgelt ausgezahlt Mantel nach

Wittenberg bringen lassen au BLu 43 Bb 5229, 87}
62 Nikolaus VO Ende AL eınwurde auf dem Speyrer Reichstag als Hoftmarschal eführt

(Irmgard Höfß Der Reichstag Speyer 529 Teilnehmer Verhandlungspunkte Ergebnisse
Das Wappenbuch des Reichsherolds Caspar Sturm/ ear VO  - Jürgen Arndt Mıt Beıtragen

VOIl Heınz Angermeıer Neustadt der Aisch 1984, 5}
163 Die Postille »Martın LUTHER Auslegung der Episteln und Evangelien VO Advent his

stern« erschien .6 Wittenberg sowohl bei Lucas Cranach und Christian Doring als
uch bei Michael Lotter (vg] AHL 76 15 72 |10 758 216]; B 127f[|1067 1076|) gleic.
nicht ermitteln 1STt welcher Sermon der welche Sermone SEeEMECINTL sind verdient Beach-
C(ung, da{ß die aus den re1 Predigten VO 8 und Marz 1526 zusammengefügte und
TWATr' chrift »Martın LUTHER Sermon VOIL dem Sakrament des Leibes und Blutes Christi
wider die Schwarmgeister« ‚AHL 55 658]; 269 2343 September Johannes Oeko-
lampad und 76 September Wolfgang Capıto noch nicht bekannt Wal ber Oktober
Ulrich Zwingli erregte (WA I 474)

164 7u den sSECe1Tt 1526 erscheinenden Sonderdrucken VO:  e} Luthers Übersetzung des Propheten
Habakuk siehe WA DB 2 401{ 408 412; WA 60 464 (89 OI 93 10 107 {)

165 Luther erwähnte »des Rymers Heuslin« der Nähe SC111C5 Hauses \WA Br I, 580, 13699,
Beilage IV])

166 Kleine Perlen mMels jedoch WIC uch hier nıicht diminutiven 1INnn
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lassen Johan Rieteßels Zzcalt WEYMAar durch Iucas Malern16e7 Sontage
Katherine 411110 etfc XVI (b Nr 6, 48”)

76 526 Dezember K Weıimar, ontag ach Luc1e
XI SI 1{11 emselben boten168 mıiıt gst ern briffen ge1in wittenberg
doctor Martın luther (b Nr 2, 2.007)

27 Januar Weımar, Donnerstag Anthoni
11 £8 Tranggelt doctor Martın luther boten hat der Canzley briff mıt SCHNIN
leipczk1°®°9 1n doctor Cristanus170 Sachenn (D Nr 5y 58" laut BLu,
43 5230, 587 BLu hat irrtümlich ))} g«)

&O Ya Februar 2 Torgau, Sonntag ach Cathedra Petrı1
gulden VII SI außloßung nnd ZCECIUNE 1n der herberg doctor Jheroni-

I1NUS schurff171 Johannes pomeranı*/* Vn philippus Melanckthon uff 1{11
nacht alhir17® Inclusis XLV Sı lon furman welcher S1e VO

wittenberg anher VN! wiederumb gefurt (D Nr 5y 67
8& I 527/ Marz Jorgau, ontag ach Reminiscere

gulden!7* hat Bernhart ce]11175 Rentschreiber doctor Martın luther geın
wittenberg geschickt Gescheen Jlorgau Montage ach Reminiscere
411110 eifcCc Johann Rieteßels (D Nr I5 A1S

8& 27 Marz 3 Jorgau, Samstag ach Oculi
111 fur buch doctor martinus VO Sacrament1!7® seinen churf(urstli-
chen) gnaden (b Nr 23 67)

Lucas Cranach167
168 Hans aus Coburg.
169 eorg Buchwald vermutete, da{iß dieser Bote Luthers Brief ann den Beständigen VO:

7.Januar beftörderte (BLu, 43; Br 4, E 1070]||], ber könnte sich uch einen
Jungeren, unbekannten handeln

170 Christian eyer
EFE Hiıeronymus Schurf.
B Johannes Bugenhagen.
173 DIie zurückliegende Oorgauer Reise erwähnte Melanchthon 1n seinem Brief Joachim (Came-

Trarıus 76 Februar |MBW 238 67i
174 Yste ate des resgehaltes 1527 (vgl Br ; E aı 3 433231 Auszahlungsbelege VOI

Lucıie 527 vermißt werden; siehe unten NrT. 8 7 88)
B Bernhard Sell
176 Martın LUTHER: Daf( diese orte Christi (das 1st meın Leib etc.) noch fest stehen wider die

Schwarmgeister (AHL, 79]; B, 8 241 6|), Luther Anfang Marz 527 noch chrieb
und das 71.Marz als vollendet erwähnte (WA Br 4, 174, 3°8; 175, 15; SS x 1086f
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S3 527 April JTorgau, Samstag ach Letare
VI / SI fur dye außlegung der Episteln Z.UE Romern Vn chorintern177 (D
NE:23 53

®] 27 Maı Jl orgau, Freıtag ach Vocem Jocunditatis
BE botlon ans VOIl Coburg i1st eylendts 1n geschefft m. gsSt ern

wittenbergk bey doctor Martın luther geWESLT (D Nr 23, 77
85 27 uli- Lochau, Mittwoch his amstag ach Marıa Magdalene

SI £fhurlon Hanns w1inczer hat wilprets Hidan SCYJN wittemberg doctor
martıno bracht Inclusis SI stalmit (b NT 2 140”)

27 ugus Donnerstag ach Jacobi
gulden *® doctor Martın luther Johan rieteßels dornstag ach Jacobi

VOIl Torgau au gein wittenberg geschickt 4MNI1O etfc XVII (b Nr I 43*)
e] 527 September .6 Jorgau, Donnerstag ach Matthei

Er botlon pıtzıge Jorge* ” 1st eylents bey doctor Martın luther
wittenberg gewest*®° (b Nr 5y 9r laut BLu, 44 5232, 7

Ar September .6 Jorgau, Donnerstag ach Matthei
gulden!8! doctor Martın luther wittenberg v{ft dye quatember CruC1Ss

exaltacionis182? vbirantwort torgau?®> dornstag ach Mathey apostoli
41110 eicC (b Nr I 44”)

1089|) Di1ie Rechnungseintragung präazisliert die Vermutung, dafß diese Schrift Ende Marz
vollendet und Anfang April ausgeliefert worden se1 \WA 29}

E hilipp MELANCHTHON: Auslegung der Episteln Pauls, 1ıne die Romer und Z W die
Corinther |Annotationes 1n Epistolas Pauli ad O0OManos e1 Corinthos (dt übers. VOoO  - Johann
Agricola. Miıt einem Oorwort Von Martın Luther (AHL, 490]; B, 148 1126 |

178 {[die VO hbis Juniı L5 ällige zweıte ate des resgehaltes 527%
179 eOrg pltzıg‘
150 Der Bote holte durch ein Schreiben der kurfürstlichen ate Luther und Bugenhagen nach

Torgau (WA Br 4I 4, f 1 5 o|]l, die nicht TIST 6 September VO  } Wittenberg aufgebrochen
se1n brauchen (gegen BLu, und 4, 255, Anm 2l da der Bote seınen Lohn Ja TISt

nachträglich erhielt.
ISI Dritte ate des Jahresgehaltes
182 18.-21 September 527
183 Während der Verhandlung über e1in Visitationsbuch, vgl Clarl| Alugust| H|ugo| BURKHARDT:

Geschichte der saächsischen Kirchen- und Schulvisitationen Von 524 bis Nachdruck der
Ausgabe 1879 Aalen 198 L; der auf die Anwesenheit VO  - Bugenhagen und Luther nicht
eingeht und adurch ihre Mitwirkung der Gestaltung VOIl »Unterricht der Vısıtatoren die
Pfarrherrn 1m Kurfürstentum Sachsen« unterschätzt. Ebenso 1€' EKO L, 39 die Anwesenheit
VO:  } Luther und Bugenhagen bei der orgauer Verhandlung unerwähnt, obgleic. s1e aus ohann
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89 527/ Oktober Jlorgau, ontag ach Francısc1ı
111 gulden lon Barthel Furman au der altenstadt v{f VII tage hat ans
VO  - der plaunicz/84 Magıster Spalatin SCIMH aldenburg vnd dadannen philip
Melancton SCIMHN Jhene*8> gefurt (D Nr 5 39°

9 527 Oktober Torgau Freıtag ach Severı
VII gulden SI haben dye<als Nemlich ans VO  z

der plaunicz48e alßsmus VO  - heupwicz?!87 philipus Melanckton Vn doctor
Jheronimus schurtftft188 bır der visitacıon!®> inhalts vorzeichnus

abgerechent vnd Zzcalt CtOrgau freitag ach Seuer1 41110 etic

(b Nr 8 737
OL R Oktober 20 lorgau Dienstag ach S1imon1s et ude

gulden 111 lon Matt(es| Klugen1!?9 hat m1t I1 pferden C1MN wiltschwein
SCIL wirttenberg doctor Martın luther bracht b Nr 25,

9 527 November 3 lorgau Samstag ach Katharine
XXVII gulden XIX I Zcerung VN! außlofßung In der Herbergen Nem:-

Friedrichs Brief Luther VO 3 September 1527/ entnehmen Wäal ‚WA Br 4, 254,
1150|)

154 Hans VO:  } der Planitz, Amtmann VON (Gr1mma SC1IT mindestens I521I bis SC1NECIH Tod
uli 535 für die Kurfürsten Friedrich den Weıisen, Johann den Beständigen und Johann

Friedrich den Grofßmütigen mMenNrTIaAC. wichtigen Aufträgen auf Reıisen
I855 Jena
156 Hans VO:  a} der Planitz

87 Asmus VOIl Haubitz
158 Hıeronymus Schurt
189 Herrn Dr Michael eyer 1St für den 1inwels danken daß diese Visitationsabrechnung die

einflußreiche Darstellung EKO 5{ wesentlich korrigiert leicht der Eindruck ent-
steht die Vısıtation SC1 uli 15 Z angesichts Fragen und Zweitel eingestellt worden
Tatsächlich erweılst sich die Februar 527/ ©  te Visitationskommission beste-
hend AUS Hıeronymus Schurf Melanchthon Hans VOIl der Planitz und Asmus VO  3 Haubitz
als außerst konstant WeNnNn uch bei einzelnen rten der jeweilige Amtmann und »Superinten-
dent« mM1 herangezogen wurden Aufgrund der Visitationsinstruktion VO Junı 527 |EKO

142 148 1 1]; MB  S 250 558|]| erfolgte diese Vısıtation sSe1it tiwa dem Juli VO  } den rten
Weida, Neustadt der Orla, Pößneck Orlamünde, Jena, Bürgel und Eisenberg AUS his
zr I3 August (MBW I 252 260 563 565 567 570 72 574|) Nach Unterbrechung
nder Pest Wittenberg wurde das Amt Altenburgun der Teilnahme VO  5 Hieronymus
Schurf und Melanchthon ihrer |MBW L, 265 588{]) VO 16fr Melan
chthon war am 16. früh? noch in Jena — MBW I, 266 [593| ABr4,250, 181(1145|) bis twa
ZU September 1527 visıtiert (MBW L, 266{ 594|)

190 Matthias Klug



lich {17 gulden 48 doctor martınus der eorg Kochinne191 \gestrIi-
chen: XL gulden| Inclusis gulden S: hurlon idem X IL gulden X I1
11 doctor Hieronimus1? Vn philippus melanton Inclusis gulden
an Zcerung vnd £fhurlon1!9® gulden XI 248 HI1 doctor Caspar*”“ Vn
magıster eylßlewben?!?> Inclusis gulden Zcerung anherVn wider anheym
Vn SI VO  w Hawbieczsch1!?® lauts 1er 7zcetteln beuehl Mar-
Ischalchs?)!?7 (b Nr 25, 167 laut BLu, 5232, 1527]

93 528 Januar Jorgau, Samstag ach Irıum Regum
111 gulden aufß gnaden Einem monch welchen doctor martınus
meiım gnedigsten Hi(e)rnn vorsehen beuehl Johann Rietesels (D NT 28, 46*

laut BLu, 5234, 40°, aber >> 18 Januar«
94 528 Januar lorgau, Samstag ach Anthoni

111 x dranckgelt einem Botten der Naumburg ach JIhenne*?? ZU

philips Melanton (D Nr 28, 67”)
05 8 Januar JTorgau, Sonntag ach Anthoni

111 SI 1111 botlon Merten winckler!?? mMi1t gst ern brift ge1in wittenberg
doctor Martın luther (b Nr 28, T laut BLu, 5234, 62Y)

96 8 Januar lorgau, ontag Fabiani et Sebastlanıi
111 SI {1L11 botenlon Michel200 dem alten wechter mi1t m. gst herren
briffen291 gein wittenberg doctor Martın luther (D Nr 28, 3V laut BLu,

5234, 64*)
07 78 Februar 29 Jorgau, Samstag ach Estomihi

SI botlon Simon weyße hat der pfarrer wittenberg?02 mıi1it britten anher
geschickt (D Nr 25, 9V

I9IL1 Köchin VOIl eorg Loser (vgl unten Anm. 340]}
192 Hıeronymus Schurf.
193 Nach BLu, für die Re1ise VOIl Jena nach Torgau und zurück.
194 Caspar Crucıger.
195 Johann Agricola.
196 Asmus VO:  5 Haubitz.
197 Christoph VO  — Falkenstein.
198 Jena, wohin die Universitat MN der Pest Wittenberg verlegt worden W3a  -

199 artın Winkler; vgl unAnm SC

2.00Ö Michel.
Vgl Br An 352 TE Luthers Brief VO 21.Januar als Antwort auf iıne
überbrachte Anfrage eingeordnet wird och diese Anfrage könnte bereits 19 zugestellt
worden sSe1IN (vgl ben NrT. 02 ohannes Bugenhagen.



98 528 Marz 18 l1orgau, Mittwoch ach Oculi
ST botlon heynrich rudam?®3 welchem doctor mertin?0+ vnd POMLCIA-

nus29> au befhel gt.h mMi1t Eynem vnderricht?®9® VON wittenberg anher
geschickt (D Nr 30O, 24°

528 Marz JTorgau, Mittwoch ach Letare99
IL SI 11 botlon OoOrenCcCz brauerknecht i1st Sontag negst9‘ mi1t der
Rethe britffen ge1in wittenberg?98 doctor Martın gefertigt (b Nr 30, 37

1O!  & 78 Marz .6 lorgau, Donnerstag ach Letare
SI alban boten Eylendts mıt m. gst ern brif{2099 ge1in wittenberg

doctor Martın luther (D Nr 30, 3.9°)
1OlI1 528 April Torgau, Mittwoch ach Palmarum

11 gulden SI VI SI VI außloßung vnd Zcerunge 1n den herbergen
alhir210 vnd Domaczsch211 doctor Martın luther Inclusis 1{1 f] I1 Y SI
dem Furmann D Nr 30, 70°

i®} 7,8 April lorgau, Dıienstag ach Quasimodogeniti
11 £1 au Jusung vnd 1n der herbergen doctor martın lauther212 (b
Nr 30, 997

2072 Heinrich uda
204 artın Luther.
205
706

ohannes Bugenhagen.
UNTERRICHT DER VISITATOREN DIE P”PFARRHERRN KURFÜRSTENTUM SACHSEN (AHL, B );
B: 290 12486|]]), dessen Erscheinen 26, 186 » U1l den 3u ANSCHOININC wird

207 77. Marz 1528
08 War Luther, der VOIN ann dem Beständigen plötzlich ZU Landtag nach Altenburg berufen

worden und Marz dort eingetroffen WAaIl, inzwischen nach Wittenberg zurückgekehrt,
daß aufgrund der Nachricht der ate VO'  w} Wittenberg nach Torgau reiste, sich
nachweislich 23 Marz befand \WA Br 4, 416, 11243 LuK, und &; 414 waren
entsprechend korrigieren.

209 enDar mıiıt der Aufforderung, sogleich nach JTorgau kommen, sich Luther und
8Marz authielt und e1in Cutachten den »Enthüllungen« des tto VON Pack anfertigte \WA
Br 4, 421-424 1246|)

DA Luther Wl April 1n Torgau |WA Br 4, 43585, 91 1249]| und reiste April zurück.
AB Dommitzsch.
D} Luther hielt sich se1it dem April Torgau auf, die Entgegnung Philipps VO  w} Hessen VO

April |WA Br 4, -430 11246 ]]} auf Luthers Gutachten VO8 Marz vgl ben Anm 209}
mıiıt beraten, und reiste April zurück nach Wittenberg vgl Burkhardt: Neue For-
schungen Luther’s Leben, vl 98 mit Anm



103 78 Maı lorgau, Donnerstag ach Cantate
111 gulden philippen Melanton nehst21® au beuehl Johan rietesel geben (b
Nr 30O, 156

104 8 Oktober Weımar, ontag ach uCce
111 fl SI hadt pfillips melancan VO  a wittenberg her214 VOrzZzert VN!
furlohen b Nr 32, 70

105 78 November Weımar, Sonntag ach Elisabeth
gulden SI 1{1 haben dye visıtatores alhir 1n der herberg fur licht

byer obs vnd Tranggelt außgeben Inclusis fl der philipus Melancton
Furlon VO wittenberg vnd 246 Cristotfft VO  S der plaunicz21> anher [0)]8

Cert b Nr 32, 14:5*]
106 78 November Weımar, Mittwoch Katharine

gulden 268 Merten Maler216e Erffurt VO  D britten drucken
dye ordenungen der visıtatıon belangendt?!7 geben (b Nr 32,

EO-7/ 8 Dezember Weımar, Sonnabend ach Nicolai
11 fl VI SI fricz Humerr218 hadt dy visatores?1> ken gotha gefurt (b Nr 32,
189”7)

213 Juüngst Diese Auszahlung kann Iso während des Auftenthaltes und Maı ın Torgau
rfolgt se1ın und belegt nicht Melanchthons Anwesenheit Maı in Jorgau (gegen LuK, S;
uch Br 4, 450 11259]).

214 Melanchthon erreichte Iso den Visitationsort Weımar bereits I Oktober, entsprechend
sind MB  _ L, 313 I7} und 314 719 präazısıeren.

215 Christoph VO  - der Planitz, Amtmann auf der Wartburg, der mıiıt Friedrich Myconı1us, Justus
Menı1ius und Melanchthon se1ıt dem 6 September ZUT Visitationskommission für Thüringen
gehörte (vgl Br 4, 613 135710

16 Matthes Maler, Erfurter Drucker | 36
217 ÄUSSCHREIBEN DE.  z ERSTIEN ALL'  EN IRCHEN- UN.  - SCHULVISITATION durch Kurfürst ohann

VO  w Sachsen VO September LS26, das 1ın Te1 Ausfertigungen gedruckt wurde, namlich
die Amtleute, Schösser und ate SOW1e die ate der Stadte und die Bürgerschaften abge
druckt MARTIN LUTHER Dokumente se1ines Lebens und Wirkens/ hrsg. VO  - der
Staatlichen Archivverwaltung der DE  z Weımar 198 3, 98 146|), außerdem den schrittsäs-
sıgen Adel Staatsarchiv Weımar, Außenstelle Gotha XX.VII/8 d Nr. vorhanden]; vgl Georg]|
BERBIG: Eınıge auf die Kursächs. Visitation V} 528 bezügliche Schreiben, SOWI1eEe das Visıita-
tionsmandat und die für die rankische Pflege erlassene Instruktion. Deutsche Zeitschrift für
Kirchenrecht I I904|, 160, die letztgenannte Fassung abgedruckt ist (ebd, - 1 77 Herrn
Dr Helmut Claus, Forschungsbibliothek Gotha, danke ich für diese Ausküntte.
TIr Hummer.

219 Vgl oben Anm.215.

o]



108 529 Januar Weılımar Donnerstag ach Irıum Regum
I1 288 losung Closter heylige CICWCZ bei gotha??®0 hadt dy visatores?21 her
gefurt b Nr 44")

109 29 Januar We1ımar Freıitag ach Erhardi
gulden XI SI haben dy V1satores VO  - gotha anherr uff 1111 pferde Cyristoff

DIaunicz vnd uff 1111 pferden VO  = gotha anher Inclusis
Justo amp furman wider anher verzert (b Nr 62Y)

1E 529 Januar 24 Weımar Sonntag ach Vıncenti1ı
gulden VII SI fur rot vnd einbisch Dyer??S philip Melancton vnd andern

als S1e VO  } Eyßenach wieder anher komen Magıster wolften?2?4 7zcalt (D
Nr 857

B5  b 529 Marz Speyer 1enstag ach Judica
11 gulden VII DaCZCI 11 haben doctor bruck22> vnd philips Melancton
VON wittenberg AB SCIN WCECYINAT VOorzcert226 Vn turlon aulßsgeben
halts vorzceichnus zcalt (D Nr 38 5 67)

iEwE 529 Marz 27 Speyer Samstag ach Palmarum
gulden Mitgelt v{ft tage Ql} des alten Canczlers228 Magıster

Eyisleben??? philips Melancton vnd Caspar Mullers230 herberge (b Nr 358
8”)

C („espann des Zisterzienserinnenklosters Gotha
AA Vgl ben Anm y Myconı1us bliehb Gotha vgl MBW 321I 740]|
e RO R} Vgl ben Anm HR

223 In dem unweılt der Mündung der Ilme die Leine gelegenen Einbeck früher 1mDeC.
wurde C111 Bıer gebraut das se1t Ende des I Jahrhunderts überregional begehrt WAar und der
Stadt Wohlstand brachte

224 Wolfgang eın Weımarer Hofprediger
225 Gregor Brück
726 Auf der Reise VO 15 er kurz danach] bis Februar 1529 (MBW L, 326 752 327/ 755 I]}
227 Die erfolgte Marz 529 DRTAJ achadruc. der Ausgabe 193 1963,

540O; MB  —_ L, 329 1760 1 ]}
28 Gregor Brück
229 Johann Agricola, 1525 1536 Schulrektor und Prediger St Nicolai Eisleben, kursächsi

scher Hofprediger auf den Reichstagen 526 529 und 3
23 Kaspar Müller Kanzler der Manstelder Graten der auf dem Reichstag Speyer ZU Gefolge

des sächsischen Kurfürsten gezählt wurde DRTAJ 11 Nachdruck der Ausgabe 1935
1963, 1385)

9



529 April Speyer, Samstag ach Pasche
1111 gulden dieße wochen au des alten Canczlers philip Melancton des
predigers nnd Cafßper Mullers231 herberge (D Nr 30 90")

I 29 April Speyer, Samstag ach Quasimodogeniti
{111 gulden au{ des alten Canczlers philip Melancton des Eyfßleben VN:
Casper Mullers2?2 herberge (D Nr 38, 106”)

29 April 1# Speyer, Samstag ach Misericordias Dominı
1908 gulden au des alten Canczlers philip Melancton Magıster Eyißsleben
vnd Casper Mullers?33 herberge b Nr 35, 19”)

16 529 April 24 Speyer, Samstag ach Jubilate
111 gulden au{ des alten Canceczlers philip Melancton Eyßleben vnd
Casper Mullers?$4 herberge b Nr Ö, SV

E 529 April Speyer, Sonntag Cantate
gulden VII / Paczen* Tranggelt au des alten Canczlers philip Melan-

cCton Magıster Eyßleben vnd Casper Mullers236 herberge?237 (b Nr S, 1A2°
529 Maı Weımar, Samstag ach Vocem Jocunditatis
gulden vorehrung Magıster Johan agricola VO Eyßleben hat uff

dießer reyfßsen?38 gepredigt
gulden vorehrung Magıster philip Melancton (D Nr 35, 169”)

I9 29 Maı Weımar, Samstag ach Vocem Jocunditatis
111 gulden SI haben Magıster Eyßleben??? vnd philip Melancton VO  }

Speyer Vntir anher 1n den herbergen aufßgeben
gulden Magıster Eyisleben ZCECIUNSE vff 1{11 PEISON vnd {1 pferde wieder

anheym?+40

23 Vgl oben Anm. 228-230
232 Vgl ben Anm. 228-230
2323 Vgl ben Anm. 228-230
234 ben Anm 228-230
235 Batzen 12-16 Pfennige (Wörterbuch der Münzkunde, 63}
236 Vgl ben Anm 228-230.

37 Die Abreise VON Speyer erfolgte April DRTAJ L, 54}
238 Kurfürst ann kehrte Maı 529 mıiıt seiıner Begleitung VO:  ‘ Speyer zurück (MBW L, 35

776|1)
239 Johann Agricola.
240 Eisleben.

Yl



gulden 111 SI Mitlon v{ff dye 11 pferde 198001 tage SCIMN Eyßleben Vn wieder
anher (b Nr 38, 1:70°)

1L 529 Maı E Weımar, Samstag ach Vocem Jocunditatis
XI gulden Il SI haben doctor bruck241 doctor augstin“** vnd philipus
melancton miıt VII pferden vnd X} perrßon hiedan au SCIMH wittenberg?43

Inclusis I1T gulden ZCCIUN v{f l Einnspeni1ige dem Closterge-
schirre obirweymar?** vnd Kerner zusambt X X IMI SE furlon wieder
anher (b Nr 38 E 72

TT 529 September 17 Lochau Freitag amperti1
VII 208 aufßsloßung vnd ZCCIUNg der Herberge vff VI pferde nacht245
doctor Martın luther dem probst?46 vnd philip Melancton (b Nr

132 3 Maı 19 Junı1 24 Wittenberg, Donnerstag ach Cantate Freıtag
Johannis Baptiste
111 bothen trangkgelt das ehr briue kegen Auspurgk
s  Nn 111 247 VOI buchers cleine cathecismos248 hat

VOI schangkt IC Nr d FE
123 1530 Maı 19 Junı 2 Wittenberg, Donnerstag ach Cantate Freitag

Johannis aptıste
111 SI VOT die postilla des w1inter teils?249 doctoris artını einzwbinden /
hat INC1IMN dem frawichen?>°9 geschigkt (& Nr 4, _2}

241 Gregor Brück
242 Augustin Schurtf SEITt 521 Professor für Medizin Wittenberg Nachdem der kursächsische

Hot ihn se1it Sommer 1528 als Leibarzt mı1ıt auf Reisen IMhatte wurde Aa
gust 1529ALeibarzt kursächsischen Hoft bestellt (MWiB, 320 334]

243 Melanchthon kehrte I Maı nach Wittenberg zurück (MBW 36 LTE
244 Gespann des Zisterzienserinnenklosters Oberweimar
245 egann die Reı1ise nach Marburg September und ührte über Lochau un! Torgau?®
246 Justus ONnas
247 erzog Johann Ernst VO  w} Sachsen für dessen Hofhaltung das Rechnungsregister Nr eführt

wurde
248 Exemplare der niıcht wieder aufgefundenen Wittenberger bzw Ausgabe (AHL 10 136 J);

vgl 303 12593 2597])
249 artın LUTHER Auslegung der Evangelien VO Advent bis auf Ostern IStephan Roths Wiınter

postille| (AHL 183 1773 B I29f[1091 1093|]}
250 ann Ernst Schwester Marıa der Margareta vielleicht C1M nachträglich abgerechne-

tes Geburtstagsgeschenk für letztere die 25 April I5 geboren worden WaT Z frawi-
chen« vgl die Eıntragung Nr 2OI die sieben- und sechsjährigen Prinzen Johann
Friedrich der und Friedrich Wilhelm »gnedige unge herlein« geNaNNt werden
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124 3 Oktober Jorgau Dıienstag ach Dıonysıi
gulden 111 SE vf l hausgeschir fhuren doctor Martınnn Vn den alten

Canzler2>1 ach wittenpergk?>2 (b Nr 46 3.6")
125 3 Oktober 24 Torgau ontag ach Sever1n1

1{1 SI losung vf 1111 pferdt geschir welchs doctor
den Andern gelertten? VON dannen Anher gefurt (D Nr 4.6 69*)

1726 3 Oktober 29 Jorgau Sonnabend ach Simon1s et Jude
gulden tranckgelt der herberge doctor Martın SI ZUT CZCIUNg

thomas wagenknecht vf 1111 pferdt furt doctor ach wWI1tten-

pergk?>*
SI tranckgelt Aus der herberge hat spalathinus ausgebenn /

VIU SI idem CZCIUN vf 1{1 PCISON wider Anheim?S>
gulden &8 CZCIUNG haußgeschir Coldicz?2>® v{ {11 nacht ach

Aldenburgk furt den Spalathinum wider Anheim2?>7 b NT 46 827)
127 3 Dezember Torgau ontag ach Barbare

gulden SI lohn fhurman mi1t 111 pferdt v{ 1111 tag agıster
Spalathinum VOIN aldenburgk anher
gulden i hat der Spalathinus selh uerde2>8 mi1t 111 pferdt nacht

grum259 der herberge (D Nr 46 169”)

251 Gregor Brück
252 Auf der Rückreise VOI Augsburg bzw der Coburg kam ann der Beständige InN1t

Gefolge Oktober abends Torgau (Burkhart Luther S und des Kurfürsten VO  }

Sachsen Reisen nach Koburg, 98) Luther trat Oktober Uhr abends Wittenberg
C1MN (WA 32 LXX)

253 Von den Wittenbergern nahmen Brück onas und Melanchthon neben Luther den Verhand:
Jungen über CI Widerstandsrecht den Kalser teil WOLGAST Die Wittenberger
Theologie und die Politik der evangelischen Staände Studien Luthers Gutachten politi-
schen Fragen 1977, L17, 16 LuK 1St da{(ß Luther bereits nach
Torgau reiste)

254 8 Oktober chrieb Luther noch aus Torgau hilipp VOIl Hessen (WA Br Y 660f 11740])
255 Altenburg.
256 Gespann des kursächsischen Schlosses Colditz.
257 Diese intragung zerstreut alle Zweitel Spalatins Teilnahme (vgl Wolgast: Die Wittenber-

SCI Theologie .. 175, Anm 16)
258 F
259 Grimma
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1285 3 Dezember Jlorgau, Mittwoch ach Nicolai
Zn doctor botten Ist geschefftn Migt: H.:°) |gestrichen: Leipczigk]|

Wittenbergk bei den gelertn?®1 geWweESLt (b Nr 46, E7 3V
129 3 Dezember lorgau, Dienstag ach Lucı1e

VII Sı fur martinisch bucher26e2 Meınem gnNSsSteN. herren (D Nr 4.6, 90")
130 Marz Jlorgau, Freitag ach Oculi

SI botlon maulhans bothen 1n geschefft m.gt.h ach wittenberg
doctor Martın (D Nr 3, 6" Nr SE 3.0*)

131 Marz lorgau, Donnerstag ach Letare
46 bothlon Claus Suppen 1st eylendts mıiıt Zt hern briten wiıtten-

berg bei doctor Martın gewest SI I1 idem hadt eın Cag auff aANtWOTT
gewardt (b Nr 5 3, 41 Nr $ 457 ]

132 Marz 2 Jlorgau, Freitag ach Letare
I1 gulden XII ST VI vorlohen vnd tranckgelt 1n der herberg alhir
doctor Janus probst wittenberg v{if diß%mal au gnaden (b Nr 53, 4A3°
Nr Y 48")

133 Marz 3 lorgau, Donnerstag ach Judica
88 botlon mıit gt britffen ach wittenbergk pfilippo melankho (D

Nr 5 3, 58° Nr 7 64”)
134 April 15 Altenburg, Sonnabend der Osterwoche

111 &8 botennnlon mit eczlichn sachen vnd briuen Magıster Spalatin
meinem OE gein WCYINAI auff seiner f.g beuelh hinnach geschickt (b
Nr 5O, 174)

135 April Torgau, Sonntag Quasimodogeniti
48 ach botlon Nicol francz VOI bitterfelt heynichen?®? den 181-

tatores?®*+ (D Nr 3, 98” Nr 57 167)

.60 Verhalten ZUT Wahl Ferdinands ZU: deutschen Ön1g
61 Die worten Luthers und Melanchthons siehe WA Br Y 697-700 (1761]); L, 454{1 105).
762 November 3 hatte Melanchthon artın LUTHER: Vermahnung ZU Sakrament des

Leibes und Blutes Christi, versandt (AHL, 55 165 9]; B, 330 2829]|; vgl 3 I, 5589; MB  _ L,
454 110458

263 Grätenhainichen (vgl Br 3, 302, 749]; 4, 37 985|])
264 Justus Oonas, Benedikt Pauli, Sebastian VON Kötteritzsc. und Hans VO  z Taubenheim (vgl MB  s

2, 11146.4|), das Visitationsprotokoll e)  e atum siehe DIE REGISTRATUREN DER IRCHEN-
VISITATIONEN EHEMALS SACHSISCHEN KURKREISE/ ear VvVon arl Pallas. Abt eil DIie
Ephorie Bitterteld. Halle 1907, 93-98



136 Maı Jlorgau, Sonnabend ach Cantate
SE 111 hat Cristott stubenheizer fur latinische schuzerede philippi

melanckons?®5 füur Sant se1ler?20® I1 schriptheel?®7 Inclusis 111 238 Balbire
gelt vf tage (D Nr SS L7O Nr 53, 159 aber hne Nennung
Melanchthons|

137 Junı JTorgau, Sonntag Irınıtatıis
gulden den VII 48 VOITI 1111 lateinisch apologia?2®8 hat gst her vorschik-

ken lassen (D Nr 54; 3I NT 55, 2V
138 Jun1 Jorgau, Samstag ach Vıt1i

111 Sr 1111 botlon Mattl(es] weyda ist mıiıt gst ern briff wittenberg
bey enn gelerten gewest (b Nr 4, 3A Nr S35 307

139 Dezember 24 JTorgau, Sonntag ach Thome
8 losung Vn tranckgelt 1n doctor Jhonas VO  = wittenbergs herberge

Nr 56, 31' > Nr 65,
140 3 Februar 2 Torgau, Samstag ach Invocavıt

ymer weın diese woche vorspeist Nemlich kımer ursten XVII
Eimer Rethe ndt XVI E1iımer Spelise weın Daruon I17 Eimer VI stobichen
verkocht E1imer 1n essigk {1 A Fımer doctor martıno VI stobichen dem
geschickten VO  o helbron?®? (b Nr 56, 140 Nr 68, 144')

265 CONFESSIO xhibita inuictiss. Imp Carolo aesarı Aug. 1ın OM1C1S Augustae Anno
M.D.XXX Addita est AÄAPOLOGIA CONFESSIONIS. Beide Deudsch vnd Latinisch. VVitebergae:
Rhau, 31 (BIBLIOGRAPHIE DER CONFESSIO AÄUGUSTANA UN.  - ÄAPOLOGIE 1530-1580/ bearb VO  -

lilhelm| Neuser. Nieuwkoop 1987, 81} Die Übersetzungen beider Schritten erschienen
Ankündigung auf dem Titel TSLT 1m Herbst (ebd, 332 al; DIE BEKENNTNISSCHRIFTEN

DER EVANGELISCH-LUTHERISCHEN KIRCHE/ hrsg 1mM Gedenkjahr der Augsburgischen Kontession
1930 2 verb ufl @C} 1955, Da Melanchthons »Apologia conftessionis« mit iınem
uCcCIl ogen begann, könnte sich der Eintrag uch L11UT auf ihren lateinischen ext beziehen.
Die rüheste Erwähnung eines Exemplars dieses Druckes findet sich in einem undatierten
Melanchthonbrie: (MBW 2, 3 B 6911 dessen Ansetzung auf den Maı davon ausgeht,
Melanchthon iıhn demselben Tag geschrieben hat, mı1t dem ein VOIl ihm arın erwähnter
Lutherbrie datiert 1st. Lr Heınz Scheible Melanchthon-Forschungsstelle 1n Heidelberg — ist
für se1ine Hilte bei der Entzifferung dieses Eıntrages danken

766 Sanduhr.
267 Nr. 53, Schriptall fehlerhafte Schreibweise für »Schreibtafel«?
68 Siehe ben Anm. 7,6
269 Dr Jakob Ehinger 54), Syndikus der Stadt Heilbronn VO  - bis aut Auskuntft des

Stadtarchivs Heilbronn VO: Junı 1987)
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I43 Februar 2 lorgau, Samstag ach Invocavıt
gulden losung ndt ZCIUNS v{ pferdt nacht doctor martın lutter

1{1 gulden XI1[ ST lon einem hurman v{ tage doctor martınum VO  =

wittenpergk Anher gefurt?7® (D Nr 56, PA3: Nr 65, 1477%)
142 3 Februar 29 JTorgau, Donnerstag ach Reminiscere

gulden SI hat doctor Martın luther VOI notturfft 1n der herbergk Vn
tranggelt aufßgeben?’! (D Nr 69, 10}

3 Marz JTorgau, Sonntag Oculi143
SI Thomas wagenknecht nacht wittenberg doctor Martın

luther gefurt b Nr 69, Xon
144 3 Marz JTorgau, Samstag ach Letare

Stubichen Speißewein|272 doctor Martın (D Nr 69, 45")
145 3 Marz JTorgau, Samstag ach Letare

gulden E VOI dye teuczsch profeten?73 vnd davonn e1in binden SSst
hern (D Nr 69, 477)

146 3 Marz Jlorgau, ontag ach Judica
gulden 3a8 tranckgelt au doctor herberge VI SI auff I

Haußgeschir hat doctor ach wittenberg gefurt?”* (D Nr 69, 637
1A7 3 Marz Jorgau, Samstag ach Judica

Stubichen Speißewein|?7> doctor Martın (b Nr 69,
145 3 Marz 2 lorgau, Sonntag Palmarum

SI haben ZzZwen einspen1ge 11 nacht haben doctor Martın
luther ach wittenberg gelaitet?”® ist dye nacht DIEGCZ- gelegen?78
(D Nr 69, 677)

270 Februar.
2/1 Luther scheint seine Auslagen erstattet erhalten enun! danach nach Wittenberg

zurückgebracht worden se1n (LuK, 8 der Februar,; vgl die olgende Nr.)
272 Siehe Nr. 146
273 DIE PROPHETEN ALLE DEUTSCH/ übers. VOIL artın Luther (WA 2, eE3f | 381)
274 Dieser lorgauer Autenthalt Luthers LuK, Nr. 144 scheint den Weinverbrauch dieses

Aufenthaltes abzurechnen, als Luther zurückgefahren wurde.
275 Weinverbrauch während eines weıteren Autenthaltes Luthers ın JTorgau bis ZU Marz.
276 Luther War Marz Hause \WA 2, 88, 15 1405|)
277 Vom 23 A ER Marz ın Pretzsch, die LOser VO  - Pretzsch Erbmarschälle VOonNn Sachsen

die Burg VOI 325 bis 647 Lehen hatten.
Dieser Torgauer Autfenthalt Luthers fehlt LuK,
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149 3 April Torgau, Donnerstag ach Quasimodogeniti
111 SI 900 botlon mi1t gt britfen ken wittenberg dottor artını (D
Nr 69, 103%)

15O 3 Maı Torgau Mittwoch ach Vocem Jocunditatis
111 losung vff {11 pferdt 11 nacht doctor Jani1$?79 VO  - wittenberg (b Nr 69,
LSOT

151 Maı Jlorgau Freıitag ach FExaudi
11 gulden \gr vnd furlohen doctor Martın lawther
VI SI C111 kamer geschir furdt doctor |gestrichen bruck| martın ken
wittenberg?80 (D Nr 69, 1767

152 Maı J orgau Sonnabend ach Extra | Exaudi|
stubichen Ispeißwein]281 doctor b Nr 69, 1/77)

153 3 uli JTorgau, Samstag ach Margarethe
stubichen \ wein|282 doctor ertten (b Nr 66, b Nr Fa EL} aber

»doctor Martın uther«]
154 3 uli Jorgau, Sonntag Abend Magdalene

X I1LLL SI VI aufßlosung ndt CZCIUNG inder herberge v{ 111 pferdt 111 nacht283
doctor mMartın lütter
gulden 111 8 7zulon demselbigen furman v{i 1111 tage
gulden tranckgelt ndt Nottorift indes doctor herberge alhir (b Nr 66,
b Nr Aı 1330

155 3 Juli lorgau, Mittwoch ach Magdalene
XVI SI zculhon furman VO  } Wittenbergk mi1ıt ZCWEICI) pferden fas

279 Justus onas
80 Luther wWwWäal bereits 16 Maı ruüh ı l1orgau und 15 Maı ZU) Frühstück ı Wittenberg

\WA L, 115, 3“ 721 DiIie Behauptung 1 ‚ 4, dafß C1in Besuch Luthers ı
Torgau für den Maı 32 SON:! nicht bezeugt SCH, ist Iso revidieren, ebenso Br 6, 307
19033 als Entstehungsort » J Orgau« »Wittenberg« anzusetz! und Br 3, 207/ 307
Nr 193 CIgANZCN. Fuür die Hinreı1ise Luthers und Bugenhagens ı der Woche nach Exaudi

32 hatte der Wittenberger Rat uhrlohn ausgegeben T1C. SCHILD: Luther i Torgau.
Halle 18859, 20)

8 Weinverbrauch während Luthers Jl orgauer Autfenthalt
782 Weinverbrauch während Luthers Torgauer Aufenthalt VO E: bis uli
283 Fuür die Übernachtungen I I8,; 18/19 und I/20. ulı] Torgau. Di1e Annahme Von Schild:

AaQU, 2 Luther SC1 VO: I H1Ss 8uli Torgau SCWESCHIHI, ist Iso (LuK, 88 bereits
korrigiert).
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bir gnsten Herrn VOIl doctor artıno bracht (b Nr 66 125 b Nr RI
E

156 3 uli BF JT1orgau Samstag ach Jacobi
1111 Speyßewein|?$* doctor Martın b Nr 1 135 Nr 66 145
aber hne Nennung Luthers!

157 3 ugus 16 Schweinitz Freitag ach Assumpt1on1s Marıe
SI tranggelt au doctor Martın uthers herberge alhir

XII SI Mitlon VO  = 111 pferden 1{1 tage welche den doctor?®> anher gefurt28®
(b Nr 73, E

158 3 ugus Schweinitz Samstag ach Assumption1s Marıe
111 SI hat doctor Martın uthers wagenknecht alhir (b Nr 3 2.0)

159 3 ugus Torgau Freitag ach Timothei
11 Zl Jofßsung vff 1111 pferdt Berg aldenburg?87 haben Magıster Spalatin
anher gefurt (D Nr ] Nr 182

16 3 September J1orgau, Donnerstag ach Nativiıtatis Marıe
gulden SI hat spallethein mıiıt 1111 pferdt VO  w} aldenburgk Anher

Inacht grinn“®® VOrZert
SI idem tranckgellt) AdUus I1 herbergen alhir inder sStat

VI 24R idem selbander?®? nacht CZCIUNG wider anheim?9°9 (b Nr 66 238  ö
Nr SE 23515 aber »gryme«]

161 3 September LU Torgau, Donnerstag ach Lamperti
111 gulden x 7zulon hurman hat spalentinum M1t 111 pferdt ach
aldenburgk gefurt Inclusis 11 SI herlon drebessen??1 (D Nr 66 243
Nr 71 2.50*)

284 Während Luthers Orgauer Aufenthalt, VOII dem 8uli TU  ehrte |WA 3, 239,
1326 bl} Br 6, 37 1948] kann das Fragezeichen hinter » Jorgau« getilgt werden.

285 Miıt elanchthon und Hıeronymus Schurf.
786 731 dem sterbenden Kurfürsten. » Nota: Freıittags Nach AS5SSUM1PDC1ON1S Marıe Anno PfC $& &45

1St der durchlauchtigiste vnndt hochgeborner furst vndt herre her Johans herzog sachsßen
Curturst IC zwischen vnd hrn fur mıttage In diesem lager schweinitz Nngo entschlaf
fenn /« (b Nr F3 FT

287 (Gespann des Bergerklosters bei Altenburg
88 (Grt1mma
289 Zu
290 Altenburg
291 Fährgeld Trebsen der Mulde
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162 3 Dezember Weımar, Quatember auf Lucıe
Dinstgelt v{ft 7zceılt gulden??? doctor Martın Luther (D NT 6, 2.0)

163 Februar lorgau, Sonnabend ach Dorothee
VII gulden VII zA SE VOI1'bethpsaltter mi1t Silber beslagen hat magıster
Iucas?93 wittenberg gnst Hernn anhergeschigkt IC Nr Y, 3.0")

164 Maı Weımar, Samstag ach Exaudi
11 SI losung v{ 1111 pferdt gemit VO  - Aldenburgk haben magıster spalenti-
1a88 Anher gefurt IC Nr E 170°

165 Junı Quatember auf Irınıtatıs
Aufßgabe Dinstgelt?? v{f abkundigen??> Doctor Martın luther gulden
IC NT 4, 320

166 Junı1 Jorgau, Samstag ach Viti
guldenn au gnaden einem edelman francz VO  . der dame?9® genNant durch

furbit doctor Martın Iuters??7 ponicka??s Ke Nr 9, 1927
167 Juli 3/4 Gotha, Donnerstag un Freıitag ach Petr1 et Pauli

l 2a8 tranggelt 21 Magıster Spalatin herberg IC Nr 9, 2267
168 September Hummelshain, Mittwoch ach Natıvıtatıs Marıe

111 ST Botlon ans walter mi1t m.gst ern brift ge1in Schlewicz??99 Magı-
Ster Spalatin e Nr Y, 3

292 Vıerte ate VOIl Luthers Jahresgehalt 32; „vff Zzcelt« vgl Anm 295
293 Lucas Edenberger wurde 528 Prazeptor des Prinzen Johann Ernst VO  w Sachsen |MBW L, 301

684|| un! VOIl Spalatin mindestens se1t 3 ABa Mitarbeit ın der Wittenberger Schlof(ß- und
Universitätsbibliothek herangezogen. Schließlich erhielt als erster die Maı 36 1Cc  r

errichtete Bibliothekarsstelle (Hildebrandt AaOQ, 126-129; Heinrich KÜHNE!: Magıster Lucas
Edenberger und se1n Bücherankauf für die Wittenberger Schloßbücherei. Marginalien 33
1969], 15-28]).

294 Zweıte ate VO  - Luthers Jahresgehalt
295 Luther erhielt se1n kündbares Gehalt siehe uch ben Anm. 292} nicht Ww1e die übrigen

Wittenberger Protessoren aus den Einkommen des Wittenberger Allerheiligenstifts, sondern
se1t aus der kurfürstlichen Kammer. Luthers Jahresgehalt wurde Iso nicht sogleich nach
ann Friedrichs Übernahme der kurfürstlichen egıerung auf »Lebenslang« festgesetzt.
Daher ist I 424 prazıislıeren; vgl Nr. 170

296 Tanz VOIl der Dahme, den erzog ecOrg VO  - Sachsen aus Oschatz vertrieben hatte und der
wahrscheinlich schon Anfang mıiıt seiner TAaDH nach Wittenberg geflüchtet W al.

297 Am der 16 Junı während Johann Friedrichs Aufenthalt 1n Wittenberg (WA Br 6, 51 5y
204.5|)

298 Hans VO  a Ponickau, kursächsischer Kammererun Johann Friedrich VOIl 3 bis 547
299 chleiz; ohann Friedrich aäfßt VO bis September VO  - Gera, chleiz (ab Septem-
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169 Oktober 3/4 Lochau, Freıitag und Sonnabend ach Michaelis
V 240 losung auff II haufßpferde VO  m} wittenberg Martiınum luther vnd
Philippum gefurtt?99 IC Nr 9, 406”)

L7O Dezember 17 Quatember auf Luc1e
Aufßgabe Jargelt391 vff lebenlang®°2 Doctor Martın Luther gulden C
Nr I 3A°

F7a Marz lorgau, ontag ach Oculi
XVI S fur schwindsalben?®3 Joerge balbirer VOI doctor Phillip Melan
chton erkaufft304 C Nr \ 3V

172 April Torgau, Donnerstag ach Quasimodogeniti
S: tranckgelt doctor Jonas diner wittenberg Meınem gnst herren eiın

buchlein?®> bracht IC Nr %; 47”)
BA ugus Torgau, Mittwoch ach Laurenti

SI potenlon woll£f fischer?9® mıiıt brieff kegen wittenpergk Zzudoc-
tOTr autter IC Nr 2 195")

ber| und (sre1iz (ab 16 September| AdUus die reußischen Herrschatten durch eorg Spalatin,
Asmus Spiegel, Joseph Levın VOI Metzsch, den Werdauer Pfarrer Johannes Reimann und den
Altenburger Burgermeister Michel Alber visıtieren vgl Rudolftf HERRMANN: Thüringische
Kirchengeschichte. Weımar 1947, 36; Burkhardt: Geschichte 161-169).

300 Luther predigte L., und 3. Oktober ın Lochau |WA D S XVI) und elt sich dort mıiıt
Melanchthon I1 des Lochauer Pfarrers Michael Stiefel auf, weil dieser den TUC. des
ungsten ages Oktober erwartete, wobei se1inNe Berechnungen allerdings zwischen
»V Michaelis« und Allerheiligen schwankten (WA Br 6, 495 2031]; 514, „{ 2044|; 5441
2062|]; vgl OIS WEIGELT: Luthers Beziehungen Kaspar VOIN Schwenckfeld, ohannes
ampanus und Michael Stiefel. Leben und Werk Martın Luthers Von 1526 bis 1546
Festgabe seinem 500 Geburtstag/ hrsg. VON Helmar unghans B; CO 98 3, 479

30OI Vıerte ate Von Luthers Gehalt
302 Vgl ben Anm 295
303 Salbe Abmagerung oder Flechte (DWB 1 99], 2680])
304 Melanchthon schickte diese Salbe nach Nürnberg für einen unbekannten Knaben oachim

Camerarius I Marz 1534 |MBW L, 219 1421.1
305 Justus ONAS 11C. die rechte Kirche, Vnd dagegen wilch die alsche Kirch lst, Christlich

antwort vnd tröstliche vnterricht, Widder das Pharisaische gewesch GEOTZN] Witzels. Wıttem-
berg: eorg Rhau, 34°% onas kündigte April Uurs eorg Von das Erschei-
He  , dieses Buches für die nächsten Tage (DER BRIEFWECHSEL. DES JUSTUS JONAS/ SCS und
bearb Von (Giustav aweranu. Nachdruck der Ausgabe Halle 1884 Hildesheim 1964, 205
250J|)

306 Wolfgang Fischer.
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L7  N ugus Jorgau Samstag ach Assumpt1on1s Marıe
gulden SI hat doctor Martın lutter alhir VOTrTZert inclusis f]

SI furlon vit I1 pfferd 111 nacht?®97 IC NT 205%]
L75 ugus 29 lorgau Samstag ach Bartholomei

8 potenlon ans koberger Mıt brieff wittemperk bei den
gelertten gewest?9® C Nr 244”)

176 Oktober Weımar ontag ach Michaelis
V SE bothlon Lenhart geistlich?®? MmM1t gst brieue SCI. aldenburgk
ZU Spalentino®19 IC Nr Ar*)

LFF Oktober Weımar Sonntag ach Francıscı
1{1 SI 111 Losung auf 1111 pferde nacht VO  } Aldenburg Spalentinum
anher?11 gefurt (c Nr. 2 573}
11 gulden 1{11 E: 111 hat Magıster Spalentinus mi1t diesem geschir nnd 1{1
PCEISON auf 11 tage anher911 VOrIrCZertt 312 IC Nr 57

178 Dezember Weımar Freıtag ach Andree
gulden SE uftt 111 nacht ZCITUNg closter ober weimar®1® Spalentinum

Anhyngefurt?!*
X IM 38 ZCIUN idem Anheim?!>
VIIN SI idem tranckgelt I1 malen Aus der herberge C Nr

179 1534 Maı 31I 1535 Maı 23 Irınıtatıs Anno X X X IL Irınıtatıs
ye SQn

307 Luther re1iste ugus mıi1t MelanchthonZFürstentag nach Jlorgau und 7zurück
(WA Br 217/, Anm 4368|) Wenn die Abrechnung nıcht TSLTE IN1t Woche Verzögerung
©  nwurde außerdem VO: bis ugus NUurTr ‚WC1 und nicht drei Nächte

bezeugt S1C weiıiter' LuK nicht erwähnten Autftenthalt Luthers VO L bis
ugus Jlorgau, dem die Fursten nach Wittenberg 10}  N

308 Holte ohann Friedrich Gutachten über 111Cc Erweıterung des Schmalkaldischen Bundes
(vgl entz AaQ 2,

309 kın Mönch vgl 1897], 2782{ c])
310 Um ihn autzufordern den Kurtürsten nach öln begleiten (vgl BSp, 109 f}
31I Hierher
312 Spalatin reiste nach Weımar VOL dort ohann Friedrich auf SC1INET Reise nach öln

begleiten (vgl BSpD, 109
313 Fuür C espann des Zisterzienserinnenklosters Oberweimar
314 Nach der Rückkehr VOI öln 1€e€ sich Spalatin VO 3 November hıis Dezember I5

Heldrungen auft \BSp, 10]), VOIl Gespann nach Altenburg gebracht wurde, das
Dezember nach T1 Nächten wieder Weımar War

315 Fur das Gespann VOIl Oberweimar ZUT Heimfahrt
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Ausgabe wiltprett |Gesalczen Schweinen!| I1 eßlein vorschanckt ach wWI1t-
tenpergk Martino+16 ndt Iux maler317 T& Nr 26,

I5 35 Januar Weimar, Freıtag Circumc1s10n1s Dominı
VII 258 bothlonn Claus bothenn Miıt Meıns Herrnn brieue bei
doctor artıno FA  — Wittempergk gewest??® C NT 2 287

ISI Januar Weımar, Donnerstag ach Irıum Regum
1111 gülden VII Z außlosung vnd ZCCITUNS Inn der herberg auf pferdt I1
nacht?1? agıster philip Melanchton e1m Altenn Haußkelner IC Nr 2
44”)

182 Februar Weıimar, Dıenstag ach Puriticationis Marıe
VII guldenn magıster spalatin ingeschelfft me1lınes gnsten. herren VO  n al
denburg kegen wittenpergk daselbs ndt wider Anheim®?®9 auff tage
VOTrTZerIt Inclusis 11L f1 VI Sa auff 111 pferdt furlon ausgebenn C Nr 2 106")

183 35 Marz 2 Weıimar, Mittwoch ach Palmarum
ST fur 111 Exemplar der hundert VN:! Spalmes*?1 Meın gnster. e1r

durch der knaben preceptor*** keuffenn assenn IC Nr AF IV
15 April Weımar, Sonnabend ach Quasimodogeniti

XL SI fur 1111 pichelein vrbani regely wider der monstere®?5 herren
ST fur puchlein VO  } 71NS gr 324 idem IC Nr DL 1237

316 Diese Geschenke werden 1ın Br nirgends erwähnt.
317 Lucas Cranach
318 Johann Friedrich un! regor Brück Dezember Luther und Luthers Antwort VO

Dezember 1534 (WA Br 7, 136-139 141-144; vgl 146f 2160f. 2163f 2166])
31 Da Melanchthon Januar iın Weımar WarTr |MBW 4, 167 I S53l müuüfßÖte weıterge-

reist se1IN, W al ber TSt Dezember 1n Wittenberg \MBW 2, 68 [ 25 ı]}
320 Altenburg.
321I 1ın LUTHER: Der 1O1 Psalm ausgelegt (AHL, 146 6 14|; B, 376 94|]; eın Exemplar 4AUS der

Wittenberger Schloßbibliothek befindet sich 1ın der Universitätsbibliothek Jena (4 Op theol N
12]) eıtere 1ın Jena vorhandene Drucke siehe unten Anm 323 327 444 470{. 479

3 Lucas Edenberger (vgl ben 293} 537 erhielten ann Friedrich IL und ohann Wil
helm den Magıister eOrg Brenner als Praezeptor (Metz AaQO 3, Ö; vgl unten Anm 51

3 Urbanus HEGIUS: Widerlegung der Münsterischen ‚.UuCIM Valentinianer und Donatıisten Be-
kenntnis, die Christen Osnabrück/ mıiıt einem Vorwort VOI artın Luther (AHL, 52
640]; B, 369 E 38|); e1in Exemplar Aaus der Wittenberger Schloßbibliothek etindet sich 1n der
Universitätsbibliothek Jena 4 Op theol V, 141}

324 artın LUTHER: Eın Sermon auf Matth (1 5-22). Vom Zinsgroschen (AHL, 123 482|; B, 367
3); eın Exemplar aus der Wittenberger Schloßbibliothek befindet sich 1n der Unıiversıtats-

bibliothek Jena (4 Op theol V, 171}
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VI idem fur eiıne laß tatel?25
111 VON den ersten besalmen??® idem
VII 48 fur das capittel den corinter>?’ idem B: dauon zubindenn
1111 SI VO  - 11 teilen der biblien?28 zuschlagen??? meiınem Jungen her
ren330 IC Nr Z T3A

185 35 ugus Jorgau, ontag ach Cirlacı
548 botenlonn Philipp brauer mi1t gnNSsSt herren briue®31 ge1in Wıtten-

bergk doctor Martın luther
1{11 SI 7zulohne einem boten (0)]8881 herczberg hat auff die schrifft>>2 meın

gnster. herre do dannen doctor Martın luther gethan antwort>®>> anher
bracht e Nr E 76”)

186 35 August Jorgau, Donnerstag ach Assumption1s Marıe
1980 248 lohne einem boten ist nehst>®>* VO grıimen heuslein®®> mi1t me1ns
gnedigsten herren briue®3® wittenberg magıster Phillip gelauffen
die antwort>>” anher bracht Nr L, 98”)

325 Aderlaßkalender
326 Derselbe Druck w1e ben Anm. 3

Martın LUTHER: Das Kapitel der Epistel Paulıi die Korinther. Von der Auferstehung327
der oten |AHL, 104 1388]; B, 362 3084|); eın Exemplar aus der Wittenberger Schloßbibliothek
befindet sich ın der Universitätsbibliothek Jena (4 UOp theol V 141}

328 BIBLIA, DAS IST DIE EILIGE SCHRIFFT FEUDSCH. Martlin) er Wittemberg: Hans

u: 1534 (AHL, 461 [83]; 2, 545-553); 60, 383 50|) konnte spatestens se1t dem
IOktober gekauft werden \WA Br P 40, Anm. 2093|]}; eın Exemplar A4US der Wıtten-

berger Schloßbibliothek befindet sich sorgfältig restaurlert 1n der Universitätsbibliothek
Jena (2 eo. A, a.b

329 Das »ungebundene buch nach dem planieren mıiıt dem schlaghammer schlagen, die bogen
VO  ' allen falten und unebenheiten befreie CC (DWB 1 899], 382, a)

330 Johann Ernst
331 Johann Friedrich Luther ugus |\WA Br P 970 2217
332 NEW ZEYTUNG, AUSSGANGEN (JENUA DEM ERSIEN TAGC MAI1]J 1535 JAR, (WA Br 7y 223,

Anm 12218])
333 ugus 35 (WA Br T 222-224 12218])
334 Jungst

35 Nach 2, 199 ( 608] gibt dieser Brief als Absendeort Waideberg
36 ohann Friedrich Melanchthon E ugus 35 |MBW 2, 199 | I08|

337 Johann Friedrich ezieht sich auf s1e Melanchthon 24. August 1535 (MBW 2, 199
16101

103



157 ugus lorgau, Mittwoch ach Bartholomei
48 botenlonn ans brauer mıit me1ns gnedigsten herren briue®38 ge1in

Jhene*?? magıster Phillip melanchton IC Nr L
SI auslosung nnd ZeCIUNg In der herberg auff 111 pferde I1 nacht doctor

Martın luther Idem bei loser940 IC Nr L, 1 4)
1858 Oktober Prag, Dıienstag ach Galli

gulden SI 111 hat Magıster spalatinus mıiıt ıer wagenpferden onnn

aldenburg aus ge1in Conutau*<+1 Inclusis botenlon denen
Inen die WCSC gewelst nnd gulden SI einem furman auff tage

uhrlonn vnnd ZCIUN anheim?4*? IC Nr L 3E
159 35 Oktober 27 Weımar, Mittwoch ach Sever1

48 fur e1in exemplar Jesus sirach?%3 inleder eingebunden Meıner gnsten.
frauen?4* / C Nr 28, 93°

190 35 November Weımar, Mittwoch ach Leonhardi
guldenn Aus genadenn einem Wittenpergischen pothenn hat brieffe VO  -

doctor martiıno lutter bracht beuhel furst wollf£fs VO  . Anhalt?4> IC Nr 28,
1227

IOI Dezember Jena, Mittwoch ach Nicolai
Sr tranckgelt 4US spalatinus nnd canczlei herberg$+® IC Nr }, 403")

192 Dezember Weımar, Sonnabend ach Nicolai
Y SI haben philips melancketon ndt magıister Spalentinus bey an

Burckhart?47 tranckgelt gebenn IC Nr 28, O5
38 Johann Friedrich Melanchthon ugus |MBW 2, 19941 1610]])
39 Jena, wohin die Universıiıtat WittenbergNder Pest Junı verlegt worden Wal \WA Br

7 706 2209])
340 eOrg LOser, orgauer Wırt
34I Komotau (Chomutov, Kreisstadt 1n Nordböhmen).
342 Spalatin gehörte ZU Gefolge ohann Friedrichs, der Oktober VOIN Weımar aus nach

Wıen aufgebrochen War ‚WA Br 13, 237 T1 317% Höfß eorg Spalatin 1484-1545, 379-381).
343 ESUS IRACH WITTEMBERG VER  f M Martlin] Luth{er), erschien bei eorg Rhau

und Nickel Schirlentz 1n Wittenberg \WA 2, 56 f; 60, 38 44])
344 Kurfürstin Sibylla VOI Sachsen.
345 urs Wolfgang VOIl Anhalt-Köthen, der während Johann Friedrichs Wiıenreise als Statthalter

fungierte (vgl Br F 332 23771
Zu Spalatins Rückkehr Von Wıen und Weiıterreise nach Schmalkalden siehe Höf eorg
Spalatin 1484-1 545, 351

347 Franz Burkhards siehe Anm ‚ o) Bruder Johann wurde Amtmann in Thalbürgel und
galt als Alchimist (WA Br L, 55, E 4100|)
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guldenn 111 248 fur 111 buchere der ordenung der visitacion®*8 einzubinden
beuhel die einbinden lasfSen IC Nr 25, 196")

193 Dezember Gotha, Samstag ach Nicolai
gulden tranckgelt 4US Phillippi Melanchton Spalatini 1J)octor Dleickart>?

vnnd Magıster franczen burckart?>° IC Nr s 41
194 35 Dezember Schmalkalden, Mittwoch ach Thome

111 gulden ST 111 gulden SI tranckgelt aus Philippi Melanchton
Spalatini vnnd fridrich Mecum*>®>1 herberg*®>? e Nr L, 428”)

195 35 Dezember 2 Schmalkalden, Freıtag ach Thome
/ SI tranckgelt aus Philippi melanchton Spalatini nnd fridrich Me-

cum>?>> herberg auff 1{1 nacht 6 Nr E A37)
196 Marz Eilenburg, Samstag ach Reminiscere

I111 SE botenlonn Andres schmit mi1t me1ns gnedigsten herren briue?* ge1in
wittenberg Magıster Phillip Melanchtonn IC Nr E 4737

197 Marz Eilenburg, Mittwoch ach Oculi
{1 2r nachbotenlonn Andres schmit mi1t me1ns gnedigsten herrenn briue
eilents wittenberg bei Philip Melanchton gewest hieuor 111 SI entpfan-
CIl (C Nr 1, A7T

198 Maı 8 Zeıtz, Sonntag Exaudi
3R losung auftft 11 wagenpferde Magıster spalatin IC Nr S 5 00

348 Exemplare w1e ben 17%
349 e1ıkar Sindringer kam I nach Wittenberg und studierte Jura ohann Friedrich erteilte

ihm bevorzugt Auifträge und richtete für ih:; 36 eine außerordentliche Lektur ın Wittenberg
e1n, VOIl der ihn 1543 entpflichtete, iıhn ganz ın seinen 1enst tellen Walter
FRIEDENSBURG: Geschichte der Universität Wittenberg. Halle 1917, 206) Nachdem der kur
saächsische Kanzler Christian eyer Oktober 35 verstorben WAalIl, bemühte sich ohann
Friedrich vergebens, Sindringer als Nachfolger 1n diesem Amt gewınnen (Mentz: AaQU, 3,

39} Luther hat daher 1n seinem Brief VO November 35 Sindringer nicht mi1ıt ur  ar!
verwechselt (gegen Br F 323, Anm 2270|)

350 agıster Tanz Burkhard, der Januar 36 kursächsischer Vizekanzler wurde vgl MBW-

Zr 232 [1690.1.1I]; entz AaQ 3y 139).
Friedrich Myconıi1us.
Johann Friedrich hielt sich 1n Schmalkalden se1lt dem (Mentz: AaQ 2, 69] his mindestens
Zu 25 Dezember 35 Verhandlungen des Schmalkaldischen Bundes auf
Melanchthon und Spalatin 1n Weımar |MBW 2, 228{ | I 68 {|)

353 Siehe ben Anm 351
354 Handelte sich einen Briet des Landgrafen Philipp VOIl Hessen, den Melanchthon

ÜE Marz 36 ann Friedrich (zurück)sandte (vgl MBW 2, 241 [11710.2|]}?
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199 36 Junı Naumburg, ontag ach Pentecoste
gulden {111 SI hat Magıister spalatin ftuhrlonn auff TEL tage OMl 11

pferden ausgeben Inclusis 11 I losung alhier nnd A die wagenknecht
Z7CEe1Cz?>> VOrczertt®>® IC Nr 5097

20  O 36 Oktober 3_. lorgau, Dienstag ach Michaelis
SI auslosung vnd ZCCIUNG der herberge auff I1 PCISON 11 nacht

doctori artıno luther /357 Nr 30O, 287)
SÄRN Oktober 7.. lorgau Sonnabend ach Burkhardıi

XII 53 VII waschlonn In IMNEe1INeTr gnedigen Jungen herlein®>® gemach
Inclusis VI 248 fur lateinischen katechißmufß®>? IC Nr 377

502 36 Oktober x Torgau Sonnabend ach Dıonysı1ı1
I furlon Mattes eger VOI weidenhain?®® hat stuck wilts mM1 11

pferdt I1 tage wittenpergk doctor artıno bracht IC Nr 3 58”)
203 36 April 16 Maı Coburg, Sonntag Pasce 4 &- 7E Walburgis

XXXVII
gulden 361 hat Magıster Philippus verzert mıiıt dreyenn pferden

bei Jorgen Buttner>®* (LA Nr 41 3,

355 e1tz
356 FE den Verhandlungen 7zwischen ann Friedrich Naumburg un:! erzog eorg VONn

Sachsen Weißentels vg] Br F 4 384, Anm 3003]; entz AaQO 477%
357 [)as Amt Wittenberg zahlte ‚.WC1 Fuhrleuten für VIieI Tage, weil S1C Luther September

nach Jl orgau und dann zurückgebracht hatten au BLu nach Bb 8 P 48 Da Luther
und Oktober JTorgau predigte (WA 41 688 696|], ber M1 SC1NCHN WC1 Fuhrleuten reı
Personen! 11UT 7zweimal Torgau übernachtete mu{(ß mıt UÜbernachtung auf der
Hinfahrt gerechnet werden Luther konnte nicht schon früh autbrechen da UV!

Wittenberg predigte (WA AL 684-688)
358 ann Friedrich IL und ohann Wilhelm.
359 Luthers Kleiner Katechismus erschien se1lt 529 auf Lateinisch zanlreichen Auflagen.

Wittenberg druckte ihn eorg Rhau 32 und 36 dem Tıtel PARVVS 2  VS PR!  ®

PVERIS SCHOLA UCTUS PER MART(INUM LVTH(ERUM (AHL 1Öl 136 5 1; 309 12642 {|)
360 Weidenhain (Kreis Torgau), sich > 682| Jagdschloß befand
361 fund  =  SOM  vA  30
362 Melanchthon übernachtete auf dem Rückweg VOon SC1INeET /2 September 36 begonnenen

Urlaubsreise (vgl MBW 267 1 7774 wahrscheinlich VO: 23 Z Oktober Coburg, und
‚WaTl Gasthaus des eorg Buttner »Zum Goldenen Stern« (Rainer ÄXMANN Vor 450 Jahren
weilte Melanchthon Coburg Neue Presse 41 Coburg, 8 Oktober 1986| NrT 249, 17]
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Ausgabe WCII XII virtel®®3 philipp melanchton In die Herberich
schanckt / LA Nr ES 413, 1633
Ausgab ‚grun fischss| hecht philip Melanchton LA Nr 41 3, I

204 36 Oktober 3 Jorgau ontag ach S1mon1s et Jude
48 potenlon Jorgen putner*“* Mıt brieff wittenpergk doctor

Martino (c Nr 3 O7
205 36 November JTorgau Mittwoch Omn1um Sanctorum

gulden VII SI 11{ hat Jheronimus>®°®> CINSPCHNNISCIL mi1t pferde
auff wochenn vngeuerlich>®® VOrTZCertt philippo Melanchtonn
Bretha®®7 Ins landt ZCW Wirttemberg®®8 beleittett Vn widder anher (&
Nr 30, 16°

706 36 November J orgau Sonnabend ach Omn1ı1um Sanctorum
X11 5r zulonn hurman mMLi1t schwein wittenpergk Zr

philippo melanton / Nr 30, LO
207 36 November Torgau Sonnabend artını

5E hat ider®®?9 auff370 MmM1t {111 PEISON vndt pferden nreisla? ! VOTZert
C111 wilt geschosfsenn den philippo ach wittenpergk geschlilck e Nr 3
136")

208 36 Dezember JTorgau, Dıienstag ach Conceptlon1s Marıe
LL SI 1111 idem?72 potenlon ach wittenpergk doctor Lautter ndt
andernnn gelertten*”® ( Nr 3 533

363 1 )as Coburger Ma{ I9 Jahrhundert 9189 (Jauernig DIie alten Thüringen SC-
bräuchlichen Ma(le 2} Ja Franken auf Viertel WCel Maiß kamen könnte 378
enthalten haben

364 eOorg Buttner
365 Hıeronymus Melanchthons Fuhrmann auft SC1INECTI Urlaubsreise
366 Melanchthon kehrte 3 Oktober 36 zurück (MBW 277 1803|); vgl ben Anm 362
367 Bretten (Kreis Bruchsal Baden], Melanchthon geboren worden War und SC11NCI1 Bruder

eorg (1 500/01I 64/6 5} besuchte
36 Bretten gehörte Melanchthons eıt ZUI Kurpfalz Melanchthon hielt sich ber VOI em

der württembergischen Unıiversıiıtat Tübingen bei SC1INCIH Freund Camerarıus auf
369 Hans
370 Ergäanze Losung

Pressel der Dübener Heide (Kreis Eilenburg)371
372 Hans Schadelat
373 ohann Friedrich Luther onas, Bugenhagen Melanchthon und Cruciger Dezember

1536 |WA Br T 612 614 [3116|)
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209 Marz JTorgau, Sonntag Judica
VI guldenn XI 268 hat doctor Augustin scharfft?374/ auff erforderung der
rethe VONn wittenpergk Anher auft VI nacht alhir VOTrZert ndt guldenn
XII SI VOL COrgaW Aus auff erforderung meılines gnedigsten herren
och ZU doctor artıno ndt zuder Naumburgk vmbkeret?375
1111 gulden 1111 SI hat doctor Steffann wilde376 auff erforderung Meınes
gnedigsten herren VOILL Zwickaw aus miıt 11 pferdt ach welımar doctor
martıno>7/ ndt VO  } welmar wıiderumb ach Zwickau vorzer(t] ndt fort
Von Zwickaw ach LOIgaW ndt wider Anheim Inclusis X11 48 auftf
111 nacht ZCIUNS ndt Auslosung inder herberge C Nr 6; 497)

SE April Sonnabend ach Ostern
Gastung VII personen!| Spalentinus tag378 (C Nr 54 40*)

< R April lorgau, Donnerstag ach Misericordias Dominı
Er potenlon lamprecht bruckwicz?79 mi1t Meines gnedigsten herren

brieff aldenburgk bei magıster Spalentin gewest IC Nr 6, 9”)
B April 7.6 JTorgau, Donnerstag ach Jubilate

VI gulden XVII SI 111 hat magıster spalentini Von aldenburgk arl ach
grime?? lorgaw ndt wittenberg ndt wyder vmb VO  j wittenberg
heym3831 verzert Inclusis 1{1 gulden X I1 sı furlon auff 11 pferde IC
Nr 36, 162

374 Augustıin Schurf War se1ıt 521 Protessor für Medizin ın Wittenberg. Als Arzt behandelte
neben Luther und Melanc.  on se1t 528 uch Mitglieder des kursächsischen Hauses (Fried-
berg: AaQO, 210{f)

37 Luther erliefß Schmalkalden 6 Februar 36 schwer erkrankt, schon und ebenso
ı. Marz spürte Besserung vgl Br S, 46-48 Vorgeschichte 139{]) Haben die

Nachrichten davon Schurt 1n Naumburg ZUI Umkehr bewogen?
376 Stephan ild Wal se1ıt 526 Yzt des ates VO  w} Zwickau (MWIiB, 3-3
377 Luther War VO bis Marz 37 1ın Weımar (LuK, 12), begleitet VO  - dem Erturter Arzt

eorg Uurz \WA Br S, \ Vorgeschichte 39 {])
37 Spalatin 1€e sich Hof auf, denn die Eintragung erfolgte unter den kurtürstlichen Küchen-

rechnungen.
379 Lamprecht Bruckwitz.
350 (Gsrt1imma.
381 Altenburg.
382 Laut BSp, ‚m sind nach 2813, DEn VO Amt Wittenberg Spalatins Fuhrmann für den

Wittenberger Autenthalt VO bis April 37 18 SL, »Auslosung« gezahlt worden.
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213 Maı lorgau, Donnerstag Ascension1ıs Domuinı
A potenlon hans krunz®®3 mi1t g.h brieff ach coldiz ZU Ampt-

man$®* ndt firt ach aldenburgk ZU spalentinn (& Nr 36, 200”)
214 37 Maı I Torgau, ontag ach Exaudi

SI ans krancz miı1t Meınes gnedigsten herren brieff kegen coldizZ
Amptman>®* vndt fort aldenburgk Zu Spalentino>®®> IC Nr 6, 7V

SI potenlon Bernhart Bratschwein miıt Meınes gnedigsten herren brieff
wittenpergk bey dem lantuo1t?38® ndt doctor ertten geWeEStT IC Nr 36,

217°
2N Maı 20/2 Torgau, Sonntag und ontag Pentecoste

guldenn VI SI Auslosung ndt Inder herberge auff {11 pferdt VL
nacht doctor Just Jonas e Nr 36, 240*)

16 Dezember Jlorgau, Donnerstag ach Lucı1e
111 48 111{1 potenlon ans krancz ist m1t Meınes gnedigsten herren
briuen?87 zwaymal wittenpergk bey doctor martıno autter gEWESLT IC
Nr S,

217 Dezember JTorgau, ontag ach dem Christtag
LL guldenn XII{ ET Auslosung vndt Inder herberge doctor
martın autter Inclusis f1 urlonnuff {11 tage388 ndt Sß auftf 1{1
mhael potenlon mıiıt briuen®®? VOIL wittenpergk Anher VO  . Meınes
gnedigsten herren ausgeben Nr 35, 49* laut BLu, E# 5292, 407}

18 3 Januar .6 Sonnabend ach Pauli Bekehrung
111 güldenn {17 M 1{11 ndt furlon doctor martın lauter Nemlich I

Hans antz383
354 Melchior VO:  } eutz (Kreitzen], Amtmann VOIl Colditz VON 36 bis (WA Br 8I 2 Anm

3130|)
385 ann Friedrich tellte erzog Heinrich VOIl Sachsen ZUT Vısıtation der Amter Freiberg und

Wolkenstein deren Durchführung Maı 37 begann Spalatin und VO:  } eutz ZUT

Verfügung (Höß eorg Spalatin 1484-1545, 387%; Günther WARTENBERG: Die Einwirkung
Luthers auf die reformatorische Bewegung 1m Freiberger Gebiet und auf die Herausbildung des
evangelischen Kirchenwesens un erzog Heinrich VO  - Sachsen. Herbergen der Christen-
heit 13 11981/82|], 100{£]

386 Hans VON Metzsch, andvogt und Stadthauptmann VO!  } Wittenberg mindestens se1t Marz
1525 bis Januar 1539 |WA Br 3, 455, 42 entz Aa0Q) n# 149

387 ann Friedrich Luther 16 Dezember 1537 \WA S, 165-167 3198])
388 Luther Wäal VO: bis Dezember 1537 ın JTorgau (LuK, 16; vgl Br Ö, 179-183 3206|)
389 Darunter Luther ohann Friedrich 22 Dezember \WA 8, I3 13203
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gulden 51 turlon uff I1 tage*® VII SI haben die furleuthe Inder
herberge VOrzert ndt X I1 Y gr 391 tranckgelt Aus der herberge IC Nr 38,
T29  N I> laut BLu, 17 52092, FT}

38 April l1orgau, Freıtag ach Letare219
SI 1111 Josung Auff I8 pferdt I1 nacht??? doctor martiınus furman Bey

dem stolzenn??®® durch philippus gefordert guldenn 111 SI zulon demgselbi-
SCH furman utff 1111 tage Anher ndt wider Anheim
XI[ Y SI An>?* Y guldengroschen Aus der herberge alda martınus gele-
SCHNMN IC Nr 4.0, laut BLu, 17fBb 5293, 4.6")

3C} Jun1 E JTorgau, Freıitag ach Pentecoste
1{1 guldenn 11 SI VI Auslosung ndt Inder herber(ge| doctor
Augustın Scharff?°> ndt OTeNCZ Zeuch??9?® doctor Martınus ach (Janta-
te397 Von wittenpergk Anhertordert®?® Inclusis 8 Potlonn durch
Joachim maschwiz??? gefordertt IC NT 4O, 2467

BED 38 Oktober JTorgau, Mittwoch ach Galli
gulden 1111 48 fl B: dem hoffmarschalg Afßmus SpiESELO welchen CT

doctor Martınus negisten“* ZCUC lochaw geliegen??? IC Nr 42, QQ ”
laut BLu, I9 5295, 768

390 Luther wWarl mıiıt Melanchthon unangemeldet VO bis 6 Januar bei Johann Friedrich 1n
Torgau |MBW 2, 349{1 11985 |

391 BLu, I „ XIl 51.«, das Durchstreichen des etzten chaftes tehlt Herrn IIr Günther Warten-
berg an ich für die Überprüfung dieser und ein1ıger anderer Angaben VO  - BLu 1n den Akten
des Staatsarchivs Weımar.

392 Luther, Melanchthon und Anton Lauterbach reisten April nach JTorgau und s. April
7zurück (WA 3, 628, 639, 13803-3821]) 3, 637, Anm GE 1st »Oder G.« tilgen. -

3023 Eın 17r
394 1m Wert VOI1IL1.

395 Augustın Schurf.
396 Lorenz och I kursächsischer Rat, Beıisıtzer des Wittenberger Hofgerichts, rhielt
I Dezember 39 in Wittenberg ıne Rechtsprofessur 1OS, 52, Anm. I Br 6, Bi 79|

307 I Maı 1538
398 LuK, 9-12 1st zwischen der Reise VO hbis April und der ZU September 38 nach

JTorgau keine Reise Luthers den kursächsischen Hoft testgehalten.
399 Joachim Maschwitz.
400 Asmus Spiegel ist se1it 38 als Hotmarschal nachweisbar \WA Br 9, I 343 3|)

Luther reiste September mıiıt onas und Lauterbach nach Lochau und wohl Sep-
tember zurück (WA 4I 5y Anm 3999|]) Außerdem ıst ber überliefert allerdings hne
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2,2 3 November JTorgau Donnerstag ach Omn1ıum Sanctorum
VI 88 Autffs potenlon ans schadalat M1 der rethe briuen ETr hansen VO  5

weissenpach‘*® A schweinsheuptk*®* ndt forttZSpalentino
aldenburgk IC Nr 42

223 April 19 Weılımar Sonnabend ach Quasimodogeniti
SI fur 11 Neue testament“®%> Iren furstlichen genaden*0 C NT 44,

1297
224 Oktober 29 Weımar Mittwoch ach S1mon1s et ude

SI potenlonn knoten Spigeler*07 M1 Meınes gnedigsten herren brieff
Aldenburgk bei Spalentino gewest IC Nr 4.6 100*)

225 guldenn 11 SI 111 nachpotenlon melchior pothenn 1St Mıiıt INEC11NES

gnedigsten herren briuen ndt ezlichen puchern Marggraff Joachim *98
abgefertigett hat his S11MICZ ndt Schenpeck*10 ach auftfen I1US-
SCIl Inclusis I1 SI still ligelt*1!1 wittenpergk uff doctor Jonas ortten

hiebeuor f] 1111 SI empfangen IC Nr 46 LA
77,6 November DF Weımar Donnerstag ach Katharine

X I1 SI V potenlon Mhauelhans pothenn Mıt Meınes gnedigsten
herren briuen leipzigk doctor kreucz7412 ndt fort ach wI1tten-
pergk doctor Martıno autter IC Nr 46 IS 3V

227 Maı 29 lorgau Sonnabend ach IrTinıtatıs

die einzelnen aten da{iß Luther zwischen dem ugus und der Woche Dıionysıı (6
cr 38INMM1t Gregor Brück LICUIN Jorgau bzw Lochau WAaT (BLu

402 Geliehen vgl 1885|1, 689; laut BLu I hat Bb 5295, 76° »geliehen «]
403 Hans VOI Weißenbach kursächsischer Rat der se1It Oktober 528 als Amtmann Crim

mitzschau nachweisbar 1St und 41 als Hofrichter Hofgericht Altenburg erscheint OS
1 Anm Br 9, 524 3674|)

404 Das Schloß Crimmitzschau wurde seıit 1486 Schweinsburg auc. Schweinshaupt?) genannt,
VO  } Weißenbach als Amtmann residierte.

405 1539 druckte Wittenberg Hans Lufft 11 Ausgabe VO  } Luthers Übersetzung des Neuen
Jlestaments |WA 2, I0 62|)

406 Johann Friedrich I1 und ann Wilhelm?
40 / Knut Spiegel
408 Kurfürst Joachim I1 VOoONn Brandenburg
409 Kurbrandenburgisches Schlofß und agdhaus Grimniıitz Grimnitzsee (|Kreis Eberswalde
410 Kurbrandenburgisches Amt Schönebeck mi1t agdhaus (Kreis Pritzwalk)]
411 Liegegeld
412 Melchior VONn eutz
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11 guldenn I1 SE fur eine Teuczsche bibeli4+1® idem 414 IC NT 5 JL, 1' laut
BLu, 33 y 3OL; 16”Y)

778 540 Juni1 Weımar, Dienstag Vıt1i
SI losunguffVI wagenpferdt 11 nacht doctor brucken4+1> ndtphilippen

Anher gefurt*1®
XII guldenn urlonn uff die selbigen VI pferdt VII necht Nemlich auff 1111
tage iden tagk 4R Anher ndt auff 1111 tage Anheim iden tagk X LV
EB mıiıt der ZCIUNS IC Nr .4 8.2*)

229 540 Junı 2 Weıimar, Donnerstag ach Johannis Baptıste
1{1 gülden 48 furlon auftf 11 pferde 1111 tage der Zcerung furt
Justum Men1um“*/ hidan ach Fisenach vnd der furman wider anher 1{11
48 Idem Justum Men1ıum mi1t seinem knaben nacht Zcerung vnder-
WCECSCNS

88 Mitlon auff pferdt 11 tage SZO friderich Mecum“<4+18 VOI

Gothaw anher gerıtten
gulden emselbenn auff 11 ıttag Zcerung Z  e Erffurtt Im Hieher VN!

wider anheim Reıitten auff 11 pferde
11 Sı hat Idem einem bothen ZCU tranckgelt gebenn welche [(0)]088| Doctor
artıno utther briue Magıster philippo Melanchton*“19 anher420
bracht
{17 24 8 Idem tranckgelt dem haußknecht alhier Inn der herberge geben
Jenem v{f VIIN tage se1n pferdt gewarttettt
I1 SI losung auff I1 pferde 11 nacht Jörgen“**1? einspenn1genn ONn leipczig

413 Luthers Bibelübersetzung brachte in Wittenberg Hans sowohl 39 als uch 540 mi1t
starker Veränderung der Ulustrationen heraus |WA 2, 1-6I1 622-626 [a 66|)

414 »Junge herlein« Johann Friedrich IL und Johann Wilhelm.
415 Gregor Brück
416 Melanchthon hatte die Reise Z Religionsgespräch ın Hagenau ININCIL miıt Brück

Junı 540 1n Wittenberg angetreten (WA 4, 639, en 5062|} und schrieb I Jun1ı aus

Weimar |MBW 3, 65 2450|), erkrankte.
417 Justus Meni1us, Superintendent ın Eisenach.
418 Mycon1us kam I Junı nach Weımar, VOINl Jun1 mıiıt Caspar Cruciger nach

Hagenau utbrach (WA Br 3, 786 Y, 140{£)
419 Luther Melanchthon 18 Junı 1540 (WA Br Y, 144-146 3501| MBW $, 12454|)
420 Weımar.
421 eOrg.
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X I1 Y hat derselbe vff bevhel Meıns gnedigsten herren nacht FA

Diebenn422 VOrIrCZertt CIM Wıttemperg ZeEH 1Io0octor artıno
gülden SI Idem vff {1 nacht ZCU Wittemperg“*?> VOrZCertt M1 dem

doctor dodannen anher
X I1 SI demselben nacht Zcerung widerumb ach leipczigk /

I 1111 auslosung vnd Zcerung der herberge auftf I1 pferde VII nacht
ET friderich Mecum C Nr y L 112'‘f laut BLu 67 » II hat Melan

wiederumb ach leip-chton anher bracht« und BLu, » II SI losung
CZ1gk« 5301 9 57)

230 540 Junı1 76 Weımar Sonnabend ach Johannis Baptıste
guldenn haben doctori utters wagenknecht auff 111

nacht“?*4 alhir Inder herberge (C Nr “ laut BLu 30I
»IMN1L 11) pferden«

231 1540 Juli Weımar Sonntag ach Vısıtation1is Marıe
SA potenlon hansen schadalat“*?5 Ist M1 doctor brieftt426 ZUSO-

tha bey Meınem gnedigsten herren gewest bey nacht gelauffen IC NT y l
145' 2 laut BLu 6 Bb 5301 124)

232 uli Weımar Sonntag ach Kiliani
II SI losung uff 1111 pferdt VII nacht Jobst VO hein4?7 verschiener
wochen428
{1I11 SI hat C1MN hausgeschir als ehr negisten doctor ach
Eisenach gefurt“”? zulohnes ber das ehr 0B entpfangen mehr usge-
benn /(c Nr \ 162”)

422 Duben
423 Da eorg ‚WC1 Nächte ı Wittenberg übernachtete, erreichte Johann Friedrichs Aufforderung

Luther, miıt Crucıiger nach Weimar kommen (WA Br 9, 140- 142 13499]), jNCH entweder
doch schon Junı 4O, der Luther brach TSt auf; Y, I4I ist entsprechend
korrigieren. BLu, teilt irrtümlich mıt, dafß Luther Junı mıt Melanchthon(!| durch
Naumburg kam

424 Also spatestens SE1IT dem 23 Junı
425 Laut BLu, 67 hat 5 301I 124 »Hansen Scharlach«
426 Laut BLu 67 hat Bb JOI 124 „Brieffen«
42 / VO  5 Haın kursächsischer Rat als Nachfolger des Ende 1545 ausgeschiedenen Melchior

Von (I)ssa kursächsischer Kanzler se1ıt 1546 bis ZU Dezember 1549 (OS F 34)
428 In der abgelaufenen Woche
429 Luther erreichte ININCIL mıt Melanchthon und onas Eisenach uli 540 Mıttag

CR 3, 1060 50790
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233 540 uli 3 Weımar, Freıtag ach Jacobi
X11 5 losung auft 111 pferdt Sant Jorgen“>° nacht thuren die gelertten
ach wittenpergk*>1 IC Nr E: 207 laut BLu, 30OI, 180”)

234 540 uli Weımar, Sonnabend ach Jacobi
SI I1T habenn die gelerttenn doctor martınus ndt philippus Am

negisten uff I8l nacht*2 neben der hoffkost Inder herber(ge] ausgebenn (C
Nr S ST  I laut BLu, 53OL, 1837)

235 540 ugus Weıimar, Mittwoch ach Vincula Petr1i
guldenn VII 8R idem“®3 Bothenlonn mi1t me1lnes gnedigsten herren brieftfen

VO  } schmalkalden Aaus ach wittenpergk doctor martıno autter IC
Nr ; 233° laut BLu, 68 5590, 193 12} » V] g«)]

236 540 September Torgau, Mittwoch ach CruCc1Is
I1 sı 111 Botemlonn claus Sup mi1t der Rethe brye{f ach presch*®* ZU

loser*°> vndt fort ach wittenpergk philippo melanckthonn c Nr S-3:
360”)]

237 540 Oktober lorgau, Freıitag ach Dıionysıl
1{1 gulden 111 SER £fhurlon uff pferdt 111 taget® doctor Martiınum ndt
philippum Melanckton%37 VO  . wittenpergk Anher gefürt
X11 SI VII haben die fhurleute Inder herberge verzert X11 Y SE An“+>8 /
gulden SI Aus der herberge (o Nr 52, 52 laut BLu, 5 302, 48")

36 540 November JTorgau, ontag Omn1um Sanctorum

430 Pfterde des osters St corg VOT Naumburg au BLu, hat Bb 53OIL, 180"” »Sant Jorgen VoNn
der Naumburg«)J.

43 Da Luther, Melanchthon und onas VO AA 8 VOI tferden des Stifts Ettersberg bei
Weımar VO:  } Eisenach nach Weımar gebracht wurden (BLu, 221 handelt sich eine
Vorauszahlung für die Fahrt Weimar Wittenberg Naumburg.

432 Vom 8 bis 3uli 540O, dem die Weitertahrt begann. Am ugus WaTl Luther Hause
(WA IR 3, 666, ı31 I5 107])

433 eter Rethmann.
434 Pretzsch (Kreis Wittenberg].
435 Kursächsischer Erbmarschall Hans LOser (vgl Br 3, I 640]|); vgl ben Anm BF
436 Die Reise dauerte VO bis Oktober (vgl LuK, 38)
437 Laut BLu, 1st Bb 5302, 48° »und anders gelerten auf 1] WAasCIl« hinzugefügt. Wurde iın

Torgau über ann Agricola beraten vgl den Brief der kurfürstlichen ate Agricola VO
Oktober 1540 aus Torgau Neues Urkundenbuch 348 32])?

438 Autf£, 1m Wert VONL).
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SI potenlon Albanus 1St M1t briuen*®? Aus der canczley Bey nacht
wittenpergk Bey doctor artıno gewest © NT 10 laut BLu 68
5302 F3

239 542 Februar JTorgau Sonnabend ach Purificationis Marıe
VII SE fur pfalter+0 Idem 441 IC Nr 5y 123

240 1542 Marz Jorgau Freıtag ach Letare
X I1 8 Auff nacht closter grunhain“**? X I1 E1imer WC111 ach wiı1ıtten-

pergk gefurt doctor lauter ndt philippo melanckton IC Nr S
532

241 542 Dezember JTorgau Mittwoch ach Lucı1e
gulden 40 £fhurlon uff 111 pferdt 98 tage Speuler VI Fımer We1in doctor

artıno wittenperk gefurt IC Nr 55 laut BLu OI 5314,
aber » 1] tage«]

242 543 Januar Lochau Donnerstag ach Circumc1ision1s Dominı
548 Idem *3 VOT 111 Exemplar Doctorıs Martınus schreibenn wiıider die

Juden+e vnd vOrImManungss 7Zcetteln Zcum gebeth *!® IC Nr 58, 5o”  I> laut
BLu, 5314, 38")

243 543 Januar 6 — lorgau Sonnabend Irıum Regum
gulden XVI SI 1111 wascherlonn VO®hembden heupttücher**® /

nnd XVI facenetlein“*7 In Meıner gnedigen Jungen herrn448 gemach
Inclusis SI In (G:ots kasten I17 SI VI fur 11{ katechismus SI 1111

439 Laut BLu 68 hat Bb 302 103 »Eylents« »Bey nacht«
440 ohl verschrieben für Psalter Luthers Psalmenübersetzung erschien 541 Wittenberg bei

Hans während eorg Rhau ‚WAaT den ruck ebentalls 1541 begann ber TST 1542
abschloß (WA DB 2, 6321 5o 67 70])

441 »Meıner gnedigen ungen herlein« ann Friedrich { 1 und ohann Wilhelm
442 Fuhrleute und Pterde des Zisterzienserklosters Grünhain

Kanzleischreiber Hans Meiıier443
444 Martın LUTHER Von den Juden und ihren ugen (AHL 98 [3 52]; 407 3424|); e1n Exemplar aus

der Wittenberger Schloßbibliothek befindet sich der Jenaer Universitätsbibliothek 4 Rabb
111 l
Z7u dieser Lıteraturgattung vgl artın LUTHER Eıne SCIHNCINC orm WI1IC PARE Beschlufß der
Predigt das olk ZU3881 Gebet soll vermahnet werden \WA 3
Kopftuch DWB 11 38771 636)

447 Taschentuch \DWB 1862|, 1218])
448 ohann Friedrich IL und ohann Wilhelm Johann Friedrich 1L WAarTt inzwischen uch sechs ahre

alt)
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fur einnen kathechismum artıno [l lutheri“**9 vnd V SE fur Spalter
gebetsweis“> / ( Nr 56, 657

244 543 April JTorgau, Dienstag ach Misericordias LDomiıinı
gulden A4AUus genaden der Zucker ramtf£ftin4>1 wittenperk VO  - Ires

erlidenenn brant schadens Aus verbit doctor martın lutters4>2 IC Nr U,
146° laut BLu, 69 531 FE2

245 544 Januar Weımar, Dienstag ach Irı1um Regum
Gulden SI VOI bucher heubt artickell christlicher lehre wıidder

den bapst Doctoris 1453 hat ans Sandelloff gt ern bestellt“*S4 Ost
(e)des XI Br I1 SAamMptt dem binderlon C Nr 61 1 67)

246 544 Januar Weımar, ontag ach Fabiani
ST potenlon Rahll hansen“>> hat Meınem gnedigsten herren ezliche

schripfften aus der kornickenn“ magıster Spalentino bracht IC Nr 6%,
187”)

247 544 Februar Weıi1mar, ‘ Sonnabend Purificationis Marıe
AB zulon einem pothen Meınem gnedigsten herren einpuch VO  w Spa-

entino bracht IC Nr L, 54"')
245 1544 Februar Coburg, Mittwoch ach Scholastica

XII SI Stedler beypoten“57 Trannckgelt der meiınem gnedigen Hern*>8

449 artın LUTHER: Deutsch |Großer Katechismus (AHL, 10l  ® 364|) wurde 542 1n Wittenberg un!
Le1pz1g und 543 1n Wittenberg gedruckt (B 300 5567-25 69|), ın der Bearbeitung VON Johann
Spangenberg 1542 1n Wittenberg und Le1ipz1ıg ([B, 302 12584 Martın LUTHER: Der kleine
Katechismus für die gemeınen Ptarrherrn un! Prediger (AHL, 1O!l  O 365|| wurde 542 uch 1ın
Wittenberg edruckt B, 305 2606|]] Die schwankenden Preise erlauben keinen Rückschlufß
ara welchen Katechismus sich handelte.

450 Als Beispiel dieser Lıteraturgattung vgl DEN PSALTER DAUIDS YNN GEBETS GEGRÜNDET.
KeIpzZig Blum, 3 (Helmut CLAUS: [ )as Leipziger Druckschaffen der ahre 8-I Kurzti-
telverzeichnis. Gotha 1987, 776 a| Abb 7}

451 Hedwig Zuckerrantt.
452 Zur Anweisung dieser Zahlung durch ann Friedrich für den auf VOIl Bauholz siehe Br

X 291I (vor 3866)
453 Martın LUTHER: DiIie Hauptartikel des christlichen Glaubens wider den aps (AHL, 721

B, 21]) Dieses Buch veranlaßte ohann Friedrich Oktober 543 (WA Br E 43 S, 10-20

3931])
454 Besorgt
455 Hans Rall
456 Chronik? Z Spalatins Geschichtsschreibung vgl Höfß Georg Spalatin 1484-I1 545, 41
NT Nebenbote, Hilfsbote IDWB | I 54|, I
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VOIL doectori artıno Luther eın buch bracht beuelch Caspar OM1 LrauCcz-
schen“>° geben (a Nr 3,

249 544 Marz Coburg, Sonnabend ach Oculi
11 guldenn VI 4n 11 flgr Von Meıns g h460 auf beuelh des
Marschalchs%*e1 einem mıiıt Johannes Monirus<+®2 e1in hispanier wel
cher Von philipo Melanchton schriftliche kuntschaft das -
bergk studieret nnd ferner ZCIUNS gegebenn a Nr E 9V

250 Marz 3 Weımar, Sonntag Judica
SI VI potenlon |gestrichen: Jorgen hugell|463 ans Redwiz4e4 Miıt der

Rethe briuen FEilents wittenperk zudoctor ertino ndt fort
JTorgawZRenthemeister*®> e Nr 63 100 laut BLEU 69 324, 87”)

251 544 April Weımar, Mittwoch ach Palmarum
VIII DE nachpotenlon*®® hansen Rhedewiczen4e7 mi1t der Rethe briuen
wittenperk Bey doctor mertino SCWESCH do dannen ach LOrgaW Zum
Renthmeister*®8 alda nıiıcht antroffen wittenperk funden wid(er)]umb
ach tOrgaw ndt mıiıt einem register Anher Inclusis Y SI stilllegegelt
idem (C Nr 63, 372

252 544 ugus lorgau, Freitag ach Ö1xXt1
SI eiıne Nachtzerung gratız mıiıt bir ach wittenperk den doctoren®°

G Nr 64, 27 6")

45 Johann Ernst
Kaspar VO  - Trautzsch für bis als Kammerer des Herzogs ohann Ernst nachgewiesen.

460 ann INSs
461 Dietrich VO  - Erdmannsdorff für 1542 bis 1546 als Hofmarscha des Herzogs ohann Ernst

nachgewiesen.
462 In den ersten hundert Jahren wurde als einziger Johannes aus Spanıen dem 8 Januar

41 »Johannes amırıcz H1ıspanus« 1n die Wittenberger Matrikel eingetragen Album Acade-
m1ae Vitebergensis E, der Heidelberger Melanchthon-Forschungsstelle gibt weder
für Monirus noch Ramirıcz einen Nachweis. Herrn Dr Heıinz che1ıble danke ich für diese
Mitteilung und andere Ausküntte.

463 Laut BLu, 69 hat 324, 87 „]'Qrg ügel« nicht korrigiert.
464 Hans Redwitz.
465 Von Koseritz.
466 Nachzahlung ZUuU ben Nr. vorausgezahlten Botenlohn.
467 Hans Redwitz.
468 Von Koseritz.
469 Biergeschenk für Luther,

EL}



253 544 ugus Torgau Sonnabend ach (iri1acı
1111 gulden VOI 11 postillen doctor artıno laithers4170 ndt 11 hauspostill*7!
idem4+72 WE Nr 64, 80 laut BLu 5325, 215 aber » Sb S1Xt1«
falsch )) April« aufgelöst)

254 544 Oktober Torgau Donnerstag ach Michaelis
V BE Al nacht ZCIUNg Nimzischen*73 soel doctor VON

wittenperk Anherfhuren“*74 C Nr 65, 41 laut BLu 23 5326 3.6")
255 544 Oktober JTorgau Dienstag ach Francı1ısc1ı

ET I nacht ZEITUNSCH nemiczschen*7> furth doctor widde
rum b ach wittenbergk Nr y 63 laut BLu, 273 5326 5 6")

256 544 Oktober JTorgau Sonnabend ach Dıonysıı
XVI E: nacht ZCIUNSCI SICSOI vnd CaSpCI enn CINSPCENNISCIN habenn
doctor Martiınum hiedannen wittenbergk beleitet476 Nr , O:  Ca  rAN
laut BLu, 23 5326, 69*)

5T 1544 Oktober 18 — J orgau Sonnabend ach Galli
111 288 lohn stubenheisser VO  - ZWEYCN stuben heissen dorin
doctor Martınus vnd der VO  - Gleichenn“?7 gelcgenn“ ”® HS laut BLu 23,

470 DIie bereits se1It 10Ss Auge efalste Neubearbeitung der Sommerpostille verzogerte sich his
schließlich Cruciger artın LUTHER Auslegung der Episteln vnd Euangelien Von Ostern bis
auff das Aduent (AHL 162 688]; 129 1090]| herausbrachte Im Dezember 1543 wurde ihr
Erscheinen ‚Wäarl für das Jahresende ıy1wartet ber als frühester Nachweis ihres Vorhanden:-

gilt der hier festgehaltene auf I1T der irrtümlichen Datumsauflösung April 544
(WA XI XIV], die korrigieren 1St Eın Exemplar aus der Wittenberger Schloßbibliothek
eiinde‘ sich der Universitätsbibliothek Jena 2 Op theol 18)

471 Martın LUTHER Hauspostille (AHL 84 573 41 13467|); C111 Exemplar aus der Wittenberger
Schloßbibliothek eIinde sich der Universitätsbibliothek Jena 2 Op theol 121}

472 »den Jungen herlein« ohann Friedrich I1 und ohann Wilhelm
473 Fuhrwerk des Zisterzienserinnenklosters Nimbschen bei Grimma (Bb 5326 36° »Nımp

schen«
474 Abreise VO:  } Wittenberg Oktober MM1t Bugenhagen ZUT Einweihung der Schloßkirche

Torgau Oktober (BLu,
475 Siehe ben Anm 473
476 Auf der Rückreise Oktober hatten S1C WI1IC schon auf der Hınre1ise (BLu, 237 das

Geleit gegeben un! wahrscheinlich Wittenberg übernachtet
477 Laut BLu, 23 hat Bb 5326, 97° „CGCiraff Ernst VO:  - gleichaw«. raft InNs XIV. VOoOoNn Gleichen Wäal

kursächsischer Offizier und gehörte i Schmalkaldischen rıeg den Obersten.
478 Luther VO bis Oktober?
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6276 O7 SI VOT 1{ postillenn lateinisch philippi melanchtonis
ber die euangelia des gaNnCcZCh Jhars*”> idem *890 IC Nr $ 104)

258 Oktober 27 JTorgau, ontag ach Ursule
gulden 111 BL £hurlon mi1ıt 11 pferdt 11 Lage doctor martino4+&81 philippo*8?2 /

pomren“®> und doctor brucken*®* einem iden einen frischling wI1t-

tenperk gefurt IC Nr y T 41}
259 544 November Jorgau, Sonnabend ach Simon1s et ude

SI uff eine nachtzerung den hauspferdt £fhure doctor martıno laut-
FT most“*8> wittenperk IC Nr S LG I> laut BLu, 9 5326,

760 544 November Torgau, Freıitag ach Leonhardi
SI idem“+8® bothelon mıiıt des camerrers*®/ briue eylens wiıtten-

bergk doctor Martın lutter IC Nr „ 89 laut BLu, B 56 17AY
6I 544 November J1orgau, Dienstag ach artını

1{1 gulden 1{1 g Außlosung ndt inder herberge auff pferdt 11
nacht+‘88 doctor Jonnas Bey Leonhart koppen489 IC Nr 65, 232  A BKIN,
196 5326, 2157

62 544 November 25 Jorgau, Diıenstag Katharine
48 Botenlon hanfsen hugel Miıt Meines_gnedigsten herren briuen Eilents

479 Philipp MELANCHTHON: Annotatıiones Evangelia, qua«cl usıtato LLOTIC diebus Dominicıs et

festis Dro  8 Witel(bergae): ohannes ulfft, 1544 ar. HARTFELDER: Philipp Melan-
chthon als Praeceptor (iermanılae. Nachdruck der Ausgabe 1889 Nieuwkoop 1964, 600

67| eın Exemplar der Wittenberger Schloßbibliothek eiinde sich ın der Universitätsbiblio-
thek Jena 8 Theol 28)

480 »den Jungen heren« Johann Friedrich 88 und Johann Wilhelm.
451 Luther.
482 Melanchthon.

Bugenhagen.453
484 Gregor Brück
485 Johann Friedrich hatte bereits 16 Oktober Oktober 543 Luther eın Faß

Most zugesandt \WA Br I 438, mi1t Anm. 3931])
486 Bernhard Braunschweig.
487 Hans VO  - Ponickau.
488 Onas reiste mıiıt einem Brief Luthers Johann Friedrich VO November nach Torgau, der

seiıne Antwort Oonas November iın Lochau bfaßte (DER BRIEFWECHSEL DES JUSTUS
ON. Bd Halle 1885, 136{ 7221}

489 Leonhard Oppe, bei dem mehrfach angesehene Personen auf Kosten des Kurfürsten übernach:
(vgl BLu, 39}

I19



wittenpergk zuder vn1uersitet ndt magıster philippen*?°0 IC Nr ‚V
260”)

263 544 November .6 lorgau, Mittwoch ach Katharine
ST uft 1{1 nacht hansen hasen dem Rathmann pothen mi1t

Meınes gnedigsten herren briuen wittenperk Bey doctor martıno
lutter*91 ndt doctor zochen gewesen“?? IC Nr y 263' laut BLu, 78
5326, 242° aber „Reitenden« pothen]

264 544 Dezember Jlorgau, Donnerstag Barbare
VII gülden 111 , SI Magıster lauxen edenberger*?? VOI Nachuolgende p -
chere welliche ehr VOI Meınen gnedigsten herren erkaufft ndt hat dieses
gelt des Camerres schre(i)b(e)r*®* entpfangen Nemlich 111 fl 48 VOI I1
pucher consilia henjngin geden“*?> ndt krifß$ma grau10r deuczsch496 SI
VOI ein testement vergelt*?7 X I1 VOT einen Jesus Sirach ndt der Spruch
Salomonis“°y8 111 Lag VOI einen Cathegißmum cleine4*99 ndt einpetpu-

490 ohann Friedrich ftorderte November bei Luther, Bugenhagen, Crucıiger, Melanchthon
und eorg a]or eın Gutachten ZU Religionsvergleich (WA Br E 688-690 4044| MB  S
4, 149 3738])

49 1 ohann Friedrich Luther November (WA Br I 684-688 4043|)
492 ann Friedrich hatte och mıiıt der Ehesache Kaspar eyer beauftragt |\WA Br ı 686 4043|)
493 Lucas Edenberger.
494 Christoph Heinebohl.
495 Henning GOEDE!: Consıilia reverendi et clarissimi ingen10 eruditione et usu excellentissimi

utrı1usque lurıs Doctorıis domini enn1ingı Goden/ ZSsgest. VOI Melchior Kling. Vitebergae:
Hans ‚u 544

496 DIie Lesart »„»krißma« 1st nicht eindeutig. Dieser Titel konnte ebensowenig Ww1e der vorletzte
dieser Eiıntragung vgl unten Anm. 502} Unterstützung MUTrCc. Tau Irmgard Kratsch,
Universitätsbibliothek Jena, und Herrn IIr Helmut Claus, Forschungsbibliothek Gotha, iden-
tifiziert werden. Fur ihre Bemühungen danke ich ihnen.
Bezahlt.497

498 Eın Zusammendruck beider biblischer Bücher i1st nicht ekannt, ber Joseph Levın VO'  ;
Metzsch auf Mylau jeß sich 540 »die bucher Salomonis VN! den esus syrach deuczsch«
einem Band zusammenbinden (WA IL, Anm. 29) Wittenberg erschienen VOTI
dem Dezember 544 JHESUS SYRACH FEUDSCH. Martlin| uthl(er), 542 \WA 2, 691 f;

60, 394 1*84 72 a|} und DIE BÜCHER SALOMONIS EUDSCH. Martlin| uthi{er], 542 mıiıt
dem Titel »DIie Sprüche Salomonis« auf 6* nach dem Haupttitel und Luthers Vorrede |WA
2, 65 60, 39 [a |),elbei Schirlentz. Die Sprüche Salomonis allein wurden VOoON 7,6

1U bis AAı Erscheinen VO  w Luthers Gesamtbibel gedruckt Eın Druck der Bücher
Salomonis ın Frankturt Maın erschien 1542 mıiıt dem Titel SALOMONIS SPRÜCH. DER
PREDIGER SALOMO. DIE WEISSHEYT SALOMONIS \WA IL, XXVIN ; 60, 395 1218 a|)
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chelein>° 296"| Nemlich Y SI VOI die gramattıca philippi>°! ndt
CONTra 502 ndt XVI SI VOI Reinigke fuchs>°3 f& Nr 5 20 Y f}

265 544 Dezember Jlorgau, Sonntag ach Nicolai
Y 2A8 still Jegegelt hansen hugel auff eıinen tagk wittenperk bei magı-

Ster philippen Melanckton>® SCWESCH IC Nr 12
766 544 Dezember lorgau, Sonnabend ach Lucı1e

X IU SI 111 potenlon hansen koberger mi1ıt brietften wiıtten-
perk doctor Martın lutter ndt tort ZU marggrafen>®> perlin>°® IC
Nr 65, 366° laut BLu, 7 5326, 3075

267 544 Dezember 8 Jorgau, Sonntag der unschuldigen Kindlein
\gestrichen: II! SI |gestrichen: 1111 potenlon hansen scheler>07 mıiıt des

499 artın LUTHER: Der kleine Katechismus für die gemeınen Pfarrherrn und Prediger, ruckten
43 in Wittenberg Schirlentzun 544 ın Leipzig Valentinaps nach (AHL, 10  O 136 |; B, 305

12606 2618])
500 artın LUTHER: Eın Betbüchlein der Gebote, des Glaubens, des Vaterunsers und des Ave

Marıa, erschien se1it 1522 menNrTIiaC. überarbeitet und wurde 1542 und 1543 1in Augsburg,
Wittenberg und Leipzig nachgedruck (AHL, 391 [80]; B S | I 302- 305 Außerdem erschien

1n Leipzıg EIN BETBÜCHLEIN FÜR GEMEIN ÄNLIEGEN, das vier Luthergebete enthielt
(ERGÄNZUNGEN ZUR BIBLIOGRAPHIE ZEITGENÖSSISCHER LUTHERDRUCKE/ 1m Anschlufß die
Lutherbibliographie oSe!| Benzings bearb VO  5 Helmut Claus und Michael Pegg Gotha 982,
161 3700|)

SOI Philipp MELANCHTHON: Grammatıca latina, erschien 1n einer überarb. zweıten Ausgabe seıit
1540 (CR 2 199 f]; DERS (‚rammatıca Philippi Melanthonis ad usuml PUCIOTUM iın breves
interrogatiıones CONtracta PCI Lucam Lossium Luneburgensem. |Wittenberg 544| ICR 2 22J7;
Harttelder AaQ, 600 3611}

502 [ )ieser Tıtel konnte nıcht identifiziert werden; vgl ben Anm 496
503 Erstmals edruckt erschien ın mittelniederdeutscher Fassung REYNKE VOS 1498 1in Lübeck,

die hochdeutsche Ausgabe wurde 1n Franktfurt Maın als ÄNDER JEBVE DESs BUCHS
SCHIMPFF VN(D) ERNST gedruckt und enthielt die Überschrift »Von Reinicken Füchß«, die ab

545 hne und mıiıt » Von« auf das Titelblatt gesetzt wurde (VON REINICKEN FUCHS. Frankfurt
1544 Faksimileausgabe/ mıit einer Einführung VO:  a Hubertus Menke I981I, AJ 246; 249,
Anm. L3 270

504 Johann Friedrich Crucıiger, Melanchthon, Sindringer und och Dezember |MBW 4,
154 3749|)

505 Kurfürst oachim IL VOIl Brandenburg.
Berlin.506

507 Laut BLu, hat Bb 5327, 8° »Ohler«.
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fanterauen>*® brieff wittenperk bei doctor \gestrichen: martıno lutter|>®
brucken>19 SCWESCH IC Nr 66, 36' laut BLu, E 5327, 28

68 Januar Jlorgau, Mittwoch ach Ir1um Regum
1908 gulden 111 Y SI VOT alle philippi melanch(tonis} 1n AWCY teill
gefasset>11! den Jungen hern>12 doctor basilius>1® entpfangen
NN SI idem VOI locus ( >philippi°1* idem hern buch IC Nr 66,
70*)

269 Januar Jorgau, Sonntag ach Erhardıi
111 SI 1111 Nachbotlonn Greger walter Ist miıt M.gst.h. brieuen Z

halle>15s bei doctor Jonas geEWESLT C Nr 66, 87° laut BKIN, 196 327,
790 aber irrtumlich Januar«)

270 Januar 25 Jlorgau, Sonntag Convers1i1on1s Paulıi
\gestrichen: IT| SI IL \gestrichen: losung auft 111{1 pferdt eine nacht

perck>10 aldenburgk
VII SI 388|| idem uff eine nacht Anheim des Spalentl(i)nus
buchere>17 Anher gefurt 245 I17 idem thartgelt C Nr 66, 145  N I> laut BSp,
114 Bb SEA F, 731°

Z Oktober Weımar, den Octobris
gultenn hab ICh518 auff beuell me1ns ge(nedigsten| herrenn wolffenn

leyhensteyn>1? Seckretarius 8nn520 hellernn vnnd AB gestel-
508 Philipp VOI Hessen.
509 Laut BLu, T hat 327 8" »IJ artın lutern« unverändert gelassen.
510 Gregor Brück
S3 Philipp MELANCHTHON: pera Bde Basiliae 541I (Hartftelder AaQ, 597 326|)
5I2 ann Friedrich 88 und Johann Wilhelm.
513 Basilius Monner WAar se1it 10. Oktober 1539 Erzieher der Söhne ann Friedrichs (\OS, 69,

Anm 129).
514 hilipp MELANCHTHON: Locı theologici T1EeCECNS recognıitl. V Vitebergae: etrus eltZ, 544, ist

der Erstdruck der zweiten grundlegenden Überarbeitung und damıit der dritten Ausgabe CR
2 561-564), deren Auslieferung Melanchthon Oktober 544 für den folgenden Jag
erwartete |MBW 4, 136 13705 311

515 Halle der Saale, onas se1lt 541 Superintendent Wa  ”

516 (espann des Augustinerchorherrenstifts auf dem Berg über Altenburg, daher Bergi{er)kloster
S Spalatin WAaTlT 16 Januar 1545 verstorben; ZVerzeichnis seiner Bibliothek AdUus dem Fe

35 siehe Hildebrandt: AaQU,
518 ohann Friedrich (iotzmann
519 olf Lauenstein War schon unter ohann Friedrich Sekretär der Kanzlei |Mentz: AaQ 3,
520 Ohne, abzüglich?
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let welches gelt weyder hanssen Iutter>21 doctor martiınus Selicher
gedechtnus SU fur Eczliche pucher geben att geschen eymar ut

uC Nr 903, 36")

Tabellen

Parallele, hereits edierte Fintragungen
Aus kursächsischen Rechnungsbüchern des Staatsarchivs We1lilmar edierte FEın:
tragungen finden sich ber die bereits oben bei den 1er veröffentlichten Eıiıntra-

angegebenen Parallelen hinaus ın den kursächsischen Rechnungsbü-
chern des Staatsarchivs Coburg:

; c NTBLu, 4, 5232, 5Nr.25. BLu, 68, 5302, G7 52, 74
BLu, 5, Bb 5234, Ma NrT. 28, 93'f BLu, 7O, Bb C376 260 c Nr65 284
BLu, 25 1795, 69° a Nr L, BLu, 54, Bb 1795, 137 a NT L, 99°
BLu, 25, Bb 1795, 97° a Nr I, 43 BLu, 9 J Bb 5326, E M c Nr65, 520°
BLu, 42, 5227, 4” Z 9, Sr BLu, 07, Bb 5327, 187° c Nr 5131

b Nr a NT L, FEBLu, 42, Bb 5227/, L17 Y, 118* BSp, 102, Bb 1795, 195
BLu, 42, Bb 5228, 110 Z 113 un Oktober Oktober

Übersicht AÄmtern des kursächsischen Hofes VON ISI his 1547
Bearbeitet VoNn Günther Wartenberg

Der Kurfürst regierte mıiıt Hilte eines Hofrates. ach der Rats- und Kanzleiord-
Nung VO  = 1499 sollte dieser 4UsSs einem Hofmeister, einem Kanzler und 1er
Hofräten bestehen. DDIie SCHE Rats- und Kanzleiordnung VO  - 1536 sah einen
Hotmeister, Kanzler, Vizekanzler und eine „stattliche« Anzahl VO  = Raäaten VO  z

Die Stellung des Kanzlers wurde 1542 gestärkt, als das Amt des Hofmeisters
un! das des Vizekanzlers wegtielen. Der Hofmarschall eitete die Hofhaltung
und Warl mit dem Hofrat dadurch verbunden, da{ß GT einer se1ıiner Rate war.>22 DIie
Amter jedoch nicht immer besetzt un wurden manchmal VO  D jeman-
dem vertretungswelse wahrgenommen. Wenn der Kurfürst außerhalb se1liner
Lande WAaäl, fungierte für ih eın Statthalter, se1it häufig Fürst Wolfgang VO

Anhalt. Zur Finanzverwaltung siehe ben Kapitel 1.>25

521 Johannes Luther, der als Jurist se1t 1n der ernestinischen Kanzlei als Rat atıg Wäal, tellte
aus dem Besıtz se1nes Vaters Bücher für die Herstellung der Jenaer Lutherausgabe ZUuT Verfü-

(Reinhold AUERNIG: Zur Jenaer Lutherausgabe. AÄLZ 1952], 754; 60, 49 / mıt
Anm. I11)

523 Lu)J 55 1988]), 107{.522 Vgl entz AaQO 3I 126-129 L37E
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ahr KanzlerHofmeister Hof)Marschall5>2
Vizekanzler

ISI Sebastian VO  . Mistelbach
1516—8 EXILO

Gregor Brück ohann VOMN Dolzig
1520 Kanzler Weimar 1510=—

ESEOS

1525 Kanzler In Torgau Christoph VO  - Falkenstein
152

1529
1530 Christian Beyer

Kanzler 152
ann VO!  - Minckwitz

1932— Dietrich VO  w Starschedel
1534 1933—

1535 1535
Tanz Burkhard
Vizekanzler 6 —

erzogann TNst Nikolaus Von
übt Vorsitz 1m Hofrat1540 Minckwitz 309
aus E30 —- Kanzler5 Heinrich VO  ;
1542 Melchior Von ()ssa Schönberg A0

Kanzler anuar YALT

1545 31 1545
ann Friedrich Oobst VO  w} Haıin

E Kanzler E 1546-— 1547
1549

524 Manchmal werden wel Hofmarschälle nebeneinander genannt |Mentz: AaQ, 38, Anm
52 Laut ats- und Kanzleiordnung Von 1546 jel ihm diese Aufgabe
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Jahr (Land)Rentmeister Kammerer Kammerschreiber
ammermeister

ET Degenhart Pfeifinger ann VO  e} Taubenheim
1496 — 1E
3./. 1519

1520

1525

ohann Riedesel 528 Sebastian Schade
15258 (1525%]—

1530
1532

Hans VON PonickauJohann Von
Taubenheim 1532— 1534

153 Christoph Heinebohl
1535 IN AA

Von

Koser1tz>*6
Mitarbeiter 36

1540

1541
ISS

1547 VOIN Koserıtz 1547 154/
Rentmeister 547

526 Koserıtz übernahm 36 die thüringischen, Junı 1540 die sächsischen und meißnischen
Amter. 540 wurde ZMitbefehlshaber des Landrentmeisters en, dessen Geschäfte

ab 41 mıt der Bezeichnung »Rentmeister für Sachsen un! Meißen« führte 543 erhielten
Thüringen und Vogtland als eigenen Rentmeister Heinrich Mönch, der Koseritz unterstellt
wurde.
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egister
Das Regıister enthält die In den Rechnungseintragungen CeNANNTLEN Personen,
rte und Sachen. DIe Zitfern beziehen sich auf die Nummern der Rechnungs-
eintragungen. Stichwörter mıit vielen Angaben sind unterteilt. Absendungs-

und Bestimmungsort eO)] beziehen sich auf Sachen, Reisen ‚Re| auf
Personen einschließlich Boten Be1 Briefen ist zwischen Briefabsender rA] un!
Briefempfänger rE) unterschieden. Am Buchungsort uO) erfolgte die Eintra-
SUuNg der Ausgaben. Be1 Personendaten bedeutet HS nachgewiesen.
Agricola, Johann (11492/94-1566| T Brauerknecht, Lorenz; Braun- Bruckwitz, Lamprecht ote
2 I112-119. schweig, Bernhard; Bruckwitz, Brück, Gregor (1485-1557| LE LL.:

Alban — Bote 68 LOO. 238 Lamprecht; Franz, Nikolaus; Fi- 120 I24f 28 258 267
Albrecht VII., Graf VOoOL Mansteld: scher, Wolfgang; Hans aUus Co: Brunner, Hiıeronymus 3of.

Hiınterort 11480-1560] 60. burg; Hase, Hans; eOrg; Buchbindekosten 6 m8 37 41 43
Allstedt{ Sangerhausen| Klaus; Koberger, Hans; Krantz, 55 123 14  n 1854 I8 192
Altenburg Hans; Lenhart; Maschwitz, Joa: 245

AbO 13  r< chim; Matthias Klein-); Maul Bücher 98 LE 185
BeQO 176 AF 203° 224 hans; Mebis, He1nz; Melchior; Bücherkauf 8f 15 LF 19 a31
BuO 134 Michel; Rall, Hans; Redwitz, 34 37 40-42 \ 58 621
Re 59 126f. 160 164 ya Hans; Rethmann, Peter; Rıemer, 67 74% Rof IO! WE 129 136f
182 88. 212 . Pirmin; Ruda, Heinrich; Schade- 145 163 183{ UT 223 227 239Andreas Tiem, Andreas lat, Hans; Scheler, Hans; 2421 245 253 257 264 6  00

Augsburg Schmidt, Andreas; Spiegel, Knut; 271
Auslösung 16 I8 6 „r Spitzig, eOIg; Stedler; uppe, Buttner, eOrg ote 204.

60 02 IO1f£. 108 119 i R Klaus; Walter, Hans; Weida, Mat- Büttner, COrg — Wırt 203
125 139 141 159 154 159 164 thias; Weiße, 5S1mMon; Winkler, Bugenhagen, Johannes 11485 558]
169 ET I81 187 198-200. 207 Martın. 58? 80 97 ATa  00 258 62
209 215 ZET. 219{. 228{1 232{. Botenlohn 338 36 45 Burkhard, Franz (11503-1560] 193
61 270 541 5% 63 65{£. 68 78.(79). 84. Burkhard, Johann (t 1545 192

94° 95-99 128 130 133-135
Balbiergeld 138 149 16  00 173 176% 180. I85- Christoph tubenheizer
Barthel Fuhrmann 89 I8  0O 190 196{f. 204 ”0  00 T Coburg 203 248Beck, Jakob ote 59 213{. 116Ae 224-226 231 Coct, Anemond de
Behm, Hermann (t 152 36 er 3351 238 246f 250f. 760 6  b Colditz 126 13Bergerkloster bei Altenburg 159 265-267 269 Cranach, Lucas dA (11472-1553] 35

270 Brandschaden 244 48. 62£. 77. 163 179Berlin 6  ON Bratschwein, Bernhard ote I Crimmitzschau(Werdau| vArnl
Bettmeister, Hans 35 48 Brauer, Hans ote 187 Cruciger, aspar (1504-1548) U2eyer, Christian \um 1482-1535 69 Brauer, Philipp ote 20  09 262 265

Brauerknecht, Lorenz ote
Braunschweig, Bernhard oteeyer, Dominikus (I476/77—1552} Dachsberger Drachsdorf

26:  ©] Dahme, 1anz VOIN der 16  ONBil'äläothek 1n Wittenberg 6 43 Bretten( Bruchsal)| 205 Dolzig, Hans VON (um 1485-1551I]44° 5o% Briefe 33 36 39.45 56 59 65 2320 3
ler 155 252 78f. 95-97 99f n I31 L3 Dommitzsch| Torgau| OT
Bitterfeld 138 149 16  0O 173 176 18 Drachsdorf, Hans
Bonacker, Hansens, Wıtwe 185—187 196{f. 204 20  0O D
Boten

Düben (Bad Düben, Eilenburg]
213{1. 16e 224-226. 229 231 229Alban; Bratschwein, Bernhard; 3301 238 250{. 26!  e} 762 265

Brauer, Hans; Brauer, Philipp; 267 269 Eckel, Hans 207
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Edenberger, Lucas INgwW. 52 qnı 47) Grünhain | Schwarzenberg! 1565, 1595) E: 223° 227 239
183.264 Zisterzienserkloster 240 243 253 25  « 6  00

Ehinger, Jakob (T 554) 140 Johann Wilhelm, erZog VON Sach-
Eilenburg 41 96 Hans aus Coburg Koberger ote SCI} (1530, I354-1573 201 ä23%
Eisenach 229 232 84 227 239 243 253 257 76  00
Eisleben 33 9 LLIS Haın, Jobst VO  5 (T 1550) 232 Jonas, Justus (1493-1555| 138 EF
Erdmannsdorff, Dietrich VO:  - 24'  \O Halle Saale| 269 225
Erfurt 229 Hase, Hans ote BrE 269
Ernst, Erzbischof VON Magdeburg Haubitz, Asmus VO:  5 9! Re 1221 125 132 150 215 233

(1464, 1476-1513) Heilig-Kreuz-Kloster bei Gotha 261
INst raf VOI Gleichen LO8® Schritten 55 172

(t L5 257 Heinebohl, Christoph Kammer-
schreiber 11534 mindestens Kanzlei Rate

Fährlohn L61 1542 264 79 238
Falkenstein, Christoph VON 9 He1nz, S1imon (t August/September aspar Fuhrmann
Fisch 203 832 I4 Klaus ote
Fischer, Wolfgang ote Herzberg Klug, Matthias Fuhrmann
Frankreich Ür 69 Hıeronymus Fuhrmann 205 Knod, Paul (T 1545) 2 56
Franz, Nikolaus ote Hirschfeld, Bernhard VOI (1490- Koberger, Hans Hans 4Aus Coburg
Friedrich der Weise, Kurfürst VO!  - I551I) 2 49 — Bote S  . 6  e

Sachsen 1463, 1486-1525] Hugel, eOrg ote Komotau (Chomutov, Severotesky
Auf Betehl I9 23 55 Hugel, Hans ote 62 2,.6 kraj) I8  00
BrA 39 Hummelshain| ena] 16 Oppe, Leonhard (11463/64-1552|
BrE 56 59 Hummer, Frıtz Fuhrmann 107 261
Bücher 35. A 57 Koser1tz, Jakob Vonl 5
Geschäfte ager, Matthias Fuhrmann 202 Krantz, Hans — Bote SA 214 „  D
Geschenk Jena 59 187 191 Kreutz, Melchior VO:  - (um 1502-

Fuhrleute oachim Kurfürst VOI Branden- L5SCE3IAE 76
Barthel; eOg; Gregor; Hi1erony- burg (1505, 1535-157I1 225 76  O
IMUS; Hummer, Frıtz; ager, Mat- Johann der Beständige, Kurfürst VON Lambert, Tanz 11486/87-1530]
thias; Kaspar; Klug, Matthias; Sachsen 11468, 1525-1532 49. 51
Speuler; Tıem, Andreas; agen- E  n LA Lauenstein, Wolf 27
knecht, Thomas; Wiıntzer, Hans Auf Betehl Y 98 Le1ipz1ıg 79 776 229

Fuhrlohn I 16 26 28 7of BrAÄA 59 65 78 95f 100 I31 Lenhart ote 176
80 55 59 o1f LOI 104{. 107 AL 13  n 138 149 Lichtenstein 53
I19{f. 127 141 LA ESAf. 15  \ BrE 134 Lochau (Annaburg, essen]
161 174 182 I8  00 199 22 06 Bücher 64. 67 E 87 1 129 AbO 39 55
. 1: 217-219. 978 237 241 255 137 145 BeQ + 55 59
270 Geschenk BuQO E 34-58 55 LA 169

Geschäftfte 66 76 128 130 242
eorg Spltz1g Johann Ernst, Herzog VOIN Sachsen Re 20. 28. 44 E E

eOrg Balbierer (1521-1563| 123 184 248{. Löser, Hans (t 1541) 236
eorg Fuhrmann 229 Johann Friedrich I der Großmütige, Loser, eorg 92% 157
GEOgS Köchin 9 Kurtürst VOL Sachsen L6O3: 32- Luther, Johannes 11526-1575) 27

1547, 1554Georgenkloster VOr Naumburg Luther, Martın 11483-1546) ö
233 Befehl 192 209 217 229 98 15  r 209

Goede, Henning (T 1521) 32 264 BrA 16  09 173 1751 I8 185-187 Bibliothek 27
Gotha 107-109 167 193 229 23I L96f 204 E äraf 216 224- BrA I85 190. 229 231
Gotteskasten 24  n 726 235 62 56  O 68{1 BrE 39° 59 65 68 78 95f. 99f
Gotzmann, Johann Friedrich 271 BrE 231 128° 130% 131 138 149 173
Gräfenhainichen Bücher 163 183.246{. 264 175% I8 185 204 08 214

Geschäfte 82Gregor Fuhrmann 16 226 229% 235 238 250{f
Grimma 127 160 186° 77 R Johann Friedrich der Mittlere, 260 262. 76  O
Grimnitz| Eberswalde] 225 erZog VON Sachsen 11529, 34r Bote 79 128?
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Buch 248 Michel ote 96 Scheler, Hans ote 267
Fürbitte 53 69 L6:  O 244 Mıiete 112-116. Schlamau, Lorenz (t 539 38
Gehalt &I R6 88 162 165 170 Mönch Schleiz 16  00
Geschenke Jler 52% eld Monirus, Johannes 249 Schmalkalden 94 23

Most 25  \O Weın 179 240{. Monner, Basjilius (t EX 6  00 Schmidt, Andreas ote 96
Wildbret 13 25 2 29 Mühlhausen Schönebeck[ Pritzwalk] 225
32 38 52 85 ol 179 A0} Müller, aspar INgW. 1525-1536) Schreibtatel 6

LIZ- DE SG258 Schurf, Augustın (t 154 12' 209
Re 60 9 IO1{f. SMn 124-126 Mycon1us, Friedrich (11490-1546) D  O

140-143 146 148 DA 154 105 107 1941 229 Schurf, Hıeronymus (1481-1 54] s10)
156-158 16 174 187 2.00 v2 S
209 21/-221. 230. 232-234 Naumburg 199 209 Schweinitz Kr Jessen|
237 254-25/7 Niemeck, Anton Schweinsburg, Schlofß .03

Schritten Qf 12? 15 19? K3 341 Nimbschen Kr. Grimma)| Zister- Schweinshaupt, Schlofß HN  b

37 46 532 62 %. 64.67 zienserinnenkloster 541 Sell, Bernhard Rentschreiber XO
741 8 i22t 129 145 183{. Sibylla, Kurfürsten VO:  - Sachsen
189 201l 227 227 223  \O 242{%. Oberweimar Zıisterzienserinnen- (I5I12, 1526-1554 189
245 253 264 kloster 120 178 Sindringer, Bleikard 'um 5 o I]

Wagenknecht 230 193. 265
Weinverbrauch 140 144 147 Perlen Spalatin, eorg (1484-1545] yI

1a4 356; Pfeffinger, Degenhard (t 9} 56 134
Philipp II der Grofßmütige, Landgraf Bibliothek 43 5°

aJOT, eorg (1502-1574] 62 VOI Hessen (1504, 1518-1567] BrA 33 36 45
Maler, Matthes INgW. I511-1536 196% 267 BrE 47 16  00 176 Z 3131 32 °2

106 Planitz, Christoph Von der (t 1541 224
Mantel, Johann (t [542F71: 73 105 10/7/— 109 Bücher 246 270
Margarete, Herzogın VOI achsen Planitz, Hans VO'  - der (11473/74- Bücherkauf f E EF 19 223

(1518-1535) 123% 1535)89f{. AL V A 40-42 5: 58
Marıa, Herzogın VO:  - Sachsen ( I Ponickau, Hans VOIl (t 1557 16  x Gehalt

1583) 123? 6 Geschenke eld E Wildbret
Maschwitz, oachim ote 220 Prag I8  09 38
Matthias ein-|] Bote Pressel( Eilenburg] 207% Re 1-3 16 I8 20{. 26 8 3
Maulhans ote 3 227 Pretzsch( Wittenberg) 148 187) 89 126 159-16I. 164 167
Mebis, Heınz ote 45 236 177$ 182 I8  00 191-195 198f

2 L:  ® Aa  bMelıer, Hans Kanzleischreiber 242
Melanchthon, Philipp (1497-1560] Rate Kanzlei 140. .. 236 Schritten 246

103 LE 2073 249 265 z50f. Zahlungsanweisung
BrA I8  ON Rall, Hans ote 246 Zahlungsempfänger 8f 41
BrE 128?% 1L33 138% 175% 186{f. Ramıirı1cz, Johannes 249%

196f 208 229 236 62 265 Redwitz, Hans ote sof. Speuler — Fuhrmann 241
Gehalt 61 Rethmann, Peter ote 23 Speyer F KEAS 119
Geschenke eld I8 Schwein Rhegius, Urbanus (1489-1541I| Spiegel, Asmus $ VOT 54} E

206 Weın 240 Wildbret 38 Spiegel, Knut ote 224
207 258 184.  Riedesel, Johann 69 XT 86 923 Spltz1g. eorg ote

Re 80. 891 9 104{. TO FTFE 103 Stallmiete 48
119-12L. 125 WE 169 I8I1 Riemer, Pirmin Bote 76 Stedlier ote 2485
187 192-195 203 205 219 Ruda, Heinrich ote 98 Stein, Wolfgang (t ach 548]
4ROn  00 2338 237 Stolz, Wırt?!

Schritten 83 1361 257 264 26  0O Sack, Joachim Stubenheizer
Melchior Bote 225 Salbe I71 uppe, Klaus Bote 13 236
Menius, Justus (11499-1558) 105 Sandelotf, Hans 245

107-109 p N  O Sanduhr 136 Tiem, Andreas Fuhrmann 6
Metzsch, Hans VO:  3 (um 1490-1549] Schadelat, Hans Bote »Xo]  00 SR M JTorgau

214 231 AbO
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BeQ 63 I85f 250{. 270 e0134.271 BuQO i22f
BuO 61-70. 75 80-84. 87-10 124- BuO sof. 76-79 105-110O0. Re >3 16 I8 „of 23 6 28

133 135-156 159-163 16  e 115-120. 16 176-178 180-184 47 69 F 87 104{.
E71- 37 185-187 2007202 204- 189f 1092 223-226 228-235 LA d 1 124-126. LIO£. I41

I4  r 146 148 I50f£. 169 I8209 BLW 227 236-241. 245-247 250{. 271
243 252-2/70 Re 60 7: 73 76 104{. 109-I1I11. I8 209 219% AA  ° 225 78{

Re „of 88 9! 02 124-127/7 II9£. 164 177% 209 228-230 22  H 237 En 265
234 Universität 62I41 154 I59{. I74. 205 209

SE  © 219{. 237 254 256 Weın 140 144 147 ISZE 156 179 Wolfgang, Fuüurst VO:  - Anhalt-Köthen
Trautzsch, .aspar Von 248 203 240{. 1492, 1508-1547, 1552-1562,
Trebsen| Grimma| L6I Weiße, Simon ote 1566 I90.
Trinkgeld 6 54 105 TEr Weißenbach, Hans VO:  5 (T 1550 Württemberg

'  D 126 132 139 142 146 154 e Wurzen 45
15 160 172 175 191-195 18 Wild, Stephan (t 50] 209

Wildbret I3 25 2 20 32 38 Zahlgeld 7'229 248
52 85 91i 179 20  D 207 Zehrung 23 6 3 41.44.

Vıisıtatoren 9! 105 10 135 258 60 70f. Y 9 IOI 104{ 109-
Winkler, Martın ote 1L I19{. 124 126{f. 132 I41Vogt, akob(t 1522} 15

Vom Ende, Nikolaus ZU) Stein 73 Wıntzer, Hans Fuhrmann 143 146 145 BAr 154 16 UE  x
Wittenberg 139 163 172 244 1771 181{ 187{ 199f. 207 205

Wagenknecht, Thomas Fuhrmann 249 Bibliothek 209 yB  b 214 Ar 220 228-230
T3 143 AbO 63 98 155 A NTE 53A1 237 240 249 252 254-256

Walter, Gregor ote 269 BeQO 30.45.49 59 65 68 259 61 263 270
Walter, Hans ote L6  0O 7' &I 85f 88 OIl 95 99f. Zeıtz 198{

1:3  0O 133 138 149 173 LE ZerbstWaschlohn 54 20ÖO1 24  n
Weida, Matthias ote 179 185 1961 202 204 706- Zoch, Lorenz (1477-1547) 2 2C). 263
Waideberg 86° 08 214 16 227 JIET. 238 265
Weidenhain( Torgau] A 240{. 250-252 258-260. 262 Zuckerrantt, Hedwig 244
Weimar 266 Zwickau 209
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